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Stadt Auma-Weidatal 
 

Postanschrift: Marktberg 9 

      07955 Auma-Weidatal 
 

Telefon:    036626/646-0 
 

Fax:     036626/646-46 
 

Internet:   www.rathaus-auma.de 
 

E-Mail:    info@auma-weidatal.de 
 

Bürgermeister der Stadt Auma-Weidatal 
 

Herr D. Rüdiger 
 

Tel.-Nr.:    036626/646-10 
 

E-Mail:    ruediger@auma-weidatal.de 
 

Sprechzeiten:  nach Vereinbarung 
 
 

 

 
 

Sprechzeiten aller Sachgebiete: 
 

Dienstag   09:00 - 12:00 und 13:00 - 16:00 Uhr 
 

Donnerstag  09:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr 
 
Zusätzliche Öffnungszeiten im Pass- und Meldewesen: 
 

Freitag:   09:00 - 11:00 Uhr 
 

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek: 
 

Dienstag   14:00 - 16:00 Uhr 
 

Donnerstag  16:00 - 18:00 Uhr 
 

Wegen Urlaub vom 03.11. bis 07.11.2025 geschlossen. 
 

 
 

 

Sachgebiete 
 

Haupt- u. Ordnungsverwaltung 
 

Sachgebietsleiterin 
 

Frau K. Hessel   646-18  E-Mail: hessel@auma-weidatal.de 
 

Hauptverwaltung 
 

Frau K. Florian   646-13  E-Mail: florian@auma-weidatal.de 
 

Einwohnermeldeamt; Kultur, Soziales, Kinder und Jugend, Sport) 
 

Frau I. Neudeck  646-17  E-Mail: buergerbuero@auma-weidatal.de 
       646-19  E-Mail: neudeck@auma-weidatal.de 
 

Fundbüro; Öffentliche Sicherheit und Ordnung; Märkte 
 

Frau M. Scheler  646-20  E-Mail: scheler@auma-weidatal.de 
 

Standesamt 
 

Frau K. Hessel   646-21  E-Mail: standesamt@auma-weidatal.de 
 

Archiv 
 

Frau S. Eisenschmidt 646-16  E-Mail: eisenschmidt@auma-weidatal.de 
 

Kämmerei 
 

Sachgebietsleiterin 
 

Frau S. Grünler   646-22  E-Mail: gruenler@auma-weidatal.de 
 

Kasse, Steuern 
 

Frau B. Zühlke   646-25  E-Mail: zuehlke@auma-weidatal.de 
 

Bauverwaltung 
 

Sachgebietsleiter 
 

Herr A. Schwarz  646-26  E-Mail: schwarz@auma-weidatal.de 
 

Bau-/Objektverwaltung, Friedhof 
 

Frau I. Enders   646-29  E-Mail: enders@auma-weidatal.de 
 

Bau-/Objektverwaltung, Stadtentwicklung 
 

Herr St. Ramsauer  646-28  E-Mail: ramsauer@auma-weidatal.de 
 

Technik, Bauhof, Straßenbeleuchtung 
 

Herr L. Prager   646-27  E-Mail: prager@auma-weidatal.de 
 

 
 

Ortschaftsbürgermeister 
 

Ortschaft Auma 

Frau Anke Hempel 

Telefon: 036626/64614 

Mobil: 0172 /6040466 (privat) 

E-Mail: hempel_anke@web.de 

Sprechzeiten im Rathaus Auma, 

Zimmer-Nr. 31:  

Donnerstag 16:00 - 18:00 Uhr 

und nach Vereinbarung 
 

Ortschaft Braunsdorf 

Frau Simona Woköck 

Telefon: 0162/9805423 (privat) 

E-Mail: simona.woköck@web.de 

Sprechzeiten im Bürgerbüro: 

Montag 18:00 - 19:00 Uhr (jeweils 

in der 1. und 3. Woche im Monat) 
 

Ortschaft Göhren-Döhlen 

Herr Hartmut Rocktäschel 

Telefon: 036622/79428 (privat) 

Mobil: 0173/5705403 (privat) 

Sprechzeiten im Bürgerbüro: 

nach Vereinbarung 
 

Ortschaft Staitz 

Herr Michael Gaudes 

Telefon: 036622/51477 

Mobil: 0151/20768774 (privat) 

Sprechzeiten im Bürgerbüro: 

nach Vereinbarung 
 

Ortschaft Wiebelsdorf 

Herr Peter Hubrich 

Telefon: 0176/86301436 

E-Mail: peter.hubrich87@web.de 

Sprechzeiten: nach Vereinbarung 

 
 

 

Die nächste Ausgabe des 
 

Auma-Weidatal Boten 
 

erscheint am Mittwoch, dem 3. Dezember 2025. 
 

Annahmeschluss für redaktionelle 

Beiträge ist am Mittwoch, 19.11.2025 
im Rathaus der Stadt Auma-Weidatal, Fr. Florian. 
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Der Auma-Weidatal Bote erscheint monatlich, in der Regel mittwochs 
in der ersten Woche. Er liegt kostenlos in vielen Geschäften in Auma-
Weidatal aus, außerdem im Rathaus und in der Stadtbibliothek. Dar-
über hinaus ist er über die Internetseite der Stadt www.rathaus-auma.de 
abrufbar. Er kann gegen Übernahme der Portokosten bestellt werden. 
 

Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Bürgermeister der Stadt Auma-Weidatal, 
Marktberg 9, 07955 Auma-Weidatal 
 

Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: 
die jeweiligen Vereine und die Kirchen 
 

Herstellung und Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Schwolow Bürosysteme & Druckerei, Triebes, Geraer Straße 1, 
07950 Zeulenroda-Triebes, Tel. 036622/79056 
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Informationen 
aus dem Rathaus 

 

 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 

der Monat November markiert in unserer Region seit jeher eine 
besondere Zeit des Übergangs. Mit dem Rückzug des Lichts 
und den ersten Nebeln hält die stille Jahreszeit Einzug. Früher 
galt der November als Monat der Einkehr und Besinnung, in dem 

die Felder zur Ruhe kamen und man sich im Dorf auf das kom-
mende Winterhalbjahr vorbereitete. Auch heute erinnert uns 
dieser Monat daran, die laufenden Arbeiten zum Jahresende 
zu ordnen und vorausschauend in das neue Jahr zu blicken. 
 

Aktuelle Bau- und Infrastrukturmaßnahmen 
 

Glasfaserausbau 
Die Arbeiten am Glasfasernetz schreiten weiter voran. In Krölpa, 
Pfersdorf und Wiebelsdorf werden derzeit Asphaltierungsarbei-
ten durchgeführt. In Gütterlitz hat die Telekom mit dem Ausbau 
begonnen, in Braunsdorf werden die Hausanschlüsse gesetzt. 
Zudem wird die Querung der Landesstraße L3002 vorbereitet. 
Wir danken allen Anwohnerinnen und Anwohnern für ihr Ver-
ständnis angesichts der unvermeidlichen Einschränkungen. 
 

Erneuerung der Trinkwasserleitung in der Wöhlsdorfer 
Straße 
Der Wasser- und Abwasserzweckverband (WAZ) hat die Er-
neuerung der Trinkwasserleitung in der Wöhlsdorfer Straße 
beauftragt und begonnen. Aufgrund der Arbeiten wird der 
Kreuzungsbereich Lange Gasse/ Freybergstraße/ Wöhlsdorfer 
Straße durch eine Ampelregelung gesichert. Mit erheblichen 
Verkehrsbehinderungen ist zu rechnen. Eine Umleitung wird 
entsprechend ausgeschildert. 
 

Fernwasserleitung Staitz–Dörtendorf 
Auch die Arbeiten an der Fernwasserleitung zwischen Staitz 
und Dörtendorf kommen voran. Innerhalb von Staitz ist mit er-
höhtem Baustellenverkehr zu rechnen. Wir bitten alle Ver-
kehrsteilnehmer um erhöhte Aufmerksamkeit. 
 

 
 

Foto: D. Rüdiger 
 

Abfall und Entsorgung 
 

Altkleiderentsorgung 
Die Altkleidercontainer in unserer Stadt wurden, wie bereits 
berichtet, entfernt. Leider ist es in der jüngsten Vergangenheit 
mehrfach zur illegalen Müllentsorgung an diesen Stellen ge-
kommen. Wir weißen nochmals ausdrücklich darauf hin, dass 
es untersagt ist, Altkleider an den bisherigen Standorten abzu-
stellen. Die Abgabe ist ausschließlich am Wertstoffhof Zeulen-
roda oder in Mehla möglich. Wir weisen darauf hin, dass das 
unerlaubte Ablagern von Altkleidern oder Müll eine Straftat 
darstellt. Bitte helfen Sie mit, unser Stadtbild sauber zu halten. 
 

Öffentlicher Nahverkehr 
 

Linienbusverkehr 
Die Straßensperrung zwischen Gütterlitz und Auma ist seit 
dem 17. Oktober aufgehoben. Der Linienverkehr - insbesonde-
re auch der Schülertransport - läuft wieder planmäßig. 

Bushaltestelle Pfersdorf 
Die Bushaltestelle in Pfersdorf wurde fertiggestellt und in an 
einen neuen Standort verlegt. 
 

 
 

Foto: D. Rüdiger 
 

Rufbusangebot 
Das Rufbusangebot wurde erweitert und verbindet ausgehend 
von den Städten Auma-Weidatal und Zeulenroda-Triebes nun 
die Ortsteile Döhlen, Dörtendorf, Göhren, Merkendorf, 
Muntscha, Piesigitz, Silberfeld, Staitz, Stelzendorf, Wiebels-
dorf, Wöhlsdorf, Zadelsdorf und Zickra. Weitere Informationen 
hierzu finden Sie auf der Homepage der Stadt. 
 

Aktuelles 
 

Seit dem 13.10.2025 haben wir eine neue Mitarbeiterin, Frau 
Brita Zühlke, in der Kasse und seit dem 20.10.2025 einen neu-
en Bauhofleiter Herrn Patrick Dreher. 
 

Ich freue mich auf eine sehr gute Zusammenarbeit. 
 

Vorbereitung auf die Adventszeit 
 

Auch in diesem Jahr sucht die Stadt Auma-Weidatal wie-
der einen schönen Baum für den Weihnachtsmarkt. 
 

Wer einen geeigneten Baum auf seinem Grundstück stehen 
hat und diesen zur Verschönerung in der Weihnachtszeit 
spenden möchte, kann sich gerne bei der Bauverwaltung unter 
der Telefonnummer 036626/64627 melden. Fällung und 
Transport übernimmt selbstverständlich die Stadtverwaltung. 
 

Ihr 
Bürgermeister 
Dirk Rüdiger 
 
 

Gemeindliches Entwicklungskonzept 
 

Auma-Weidatal 2040“ liegt im Entwurf vor - öffentli-
che Vorstellung im Stadtrat am 12. November 2025 

 

Der Entwurf des Gemeindlichen Entwicklungs-konzeptes 
(GEK) der Landgemeinde Auma-Weidatal wurde Mitte Okto-
ber planmäßig fertiggestellt. In der Stadtratssitzung am 12. 
November 2025 wird der Entwurf vorgestellt und zum Be-
schluss vorgeschlagen. Alle interessierten Einwohnerinnen 
und Einwohner sind herzlich eingeladen, an der Sitzung 
teilzunehmen. 
 

Mit dem vorliegenden Konzept beabsichtigt die Landgemeinde, 
im März 2026 die Anerkennung als Förderschwerpunkt im 
Rahmen der Richtlinie zur Förderung der integrierten ländli-
chen Entwicklung und der Revitalisierung von Brach-flächen 
(FR ILE/REVIT) des Freistaats Thüringen zu beantragen. An-
gestrebt werden soll, die vor-geschlagenen Maßnahmen in den 
kommenden Jahren Schritt für Schritt mit Unterstützung des 
Landes Thüringen und weiterer Fördermittel-geber umzuset-
zen.  
 

Erarbeitung in enger Bürgerbeteiligung 
 

Das Konzept wurde in intensiver Zusammenarbeit mit dem 
Dorfentwicklungsbeirat erarbeitet. Dieses informelle Gremium 
besteht aus 25 engagierten Bürgerinnen und Bürgern sowie al-
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len Ortschaftsbürgermeisterinnen und -bürger-meistern der 5 
Ortschaften bzw. 14 Dörfer der Landgemeinde.  
 

 
 

In der ersten Beiratssitzung wurde über Projekte und Maß-nahmen 
gesprochen, die für die gesamte Region wichtig sind und einen Mehr-
wert für alle darstellen. Dabei ging es um die Themen Radwege, 
Kommunikation, Brandschutz und vieles mehr. 
 

 
 

In der zweiten Sitzung wurde intensiv über das Leitbild für die zukünfti-
ge Entwicklung der Landgemeinde diskutiert. Schließlich einigten sich 
die meisten Mitglieder auf den Leitsatz: „L(i)ebenswertes Auma-
Weidatal - natur-nahe und idyllische Wohlfühlorte für alle Generatio-
nen.“  
 

Nach der zweitägigen Zukunftswerkstatt im Mai 2025, bei der 
sich der Beirat gegründet hat, traf sich das Gremium insgesamt 
dreimal in großer Runde. Dazwischen fanden immer wie-der 
örtliche Treffen in kleineren Gruppen statt, um die Planungen 
auf Dorfebene zu vertiefen und eigene Ideen einzubringen. Die 
großen Treffen fanden in verschiedenen Dorfgemeinschafts-
häusern - unter anderem in Braunsdorf, Göhren-Döhlen und 
Gütterlitz - statt. Sie boten Gelegenheit, andere Ortsteile ken-
nenzulernen und sich über die jeweiligen Besonderheiten und 
Erfahrungen auszutauschen.  
 

 
 

In der letzten Sitzung im September wurden die Leit- und Startprojekte 
für alle Dörfer und die Region festgelegt. Unter anderem soll das Ge-
lände am Sportplatz und Kinder-garten in Wöhlsdorf zum Generatio-
nenplatz für das östliche Auma-Weidatal weiterentwickelt werden - ein 
Ort für Natur, Sport, Spiel und Begegnung für alle Generationen. Direkt 
am neuen Auma-Weidatal-Radweg gelegen, soll er auch Radwande-
rern als attraktiver Rastplatz dienen.  

Die Stadtverwaltung Auma-Weidatal und das Planungsbüro 
dankt allen Mitgliedern des Dorfentwicklungsbeirats herzlich für 
ihr Engagement, ihre Zeit und die konstruktive Mitarbeit. Diese 
Zusammenarbeit soll auch künftig fortgesetzt werden.  
 

 
 

Mit der Idee eines „Kleinode-Rundweges“ und Sternwanderwegs durch 
die Landgemeinde beschäftigte sich der Beirat seit der Zukunftswerk-
statt im Mai 2025. Hier gründete sich bereits die Arbeitsgemeinschaft 
„Kleinod-Trupp“. Das Projekt soll die Identifikation der Bürgerinnen und 
Bürger mit der Landgemeinde stärken und Orts- und Regionalge-
schichte für Einheimische und Gäste sicht-bar und erlebbar machen.  
 

Ausblick 
 

Ob die Bewerbung um Anerkennung als Förderschwerpunkt 
erfolgreich ist, wird vom Thüringer Ministerium für Wirtschaft, 
Landwirtschaft und Ländlichen Raum voraussichtlich im Spät-
sommer 2026 entschieden. Die Stadt wird darüber selbstver-
ständlich informieren.  
 

Doch auch unabhängig davon liegt nun ein wertvolles Konzept 
für die zukünftige Entwicklung der Landgemeinde vor. Die im 
GEK formulierten Ansätze und Maßnahmen dienen – so-fern 
sie im Stadtrat beschlossen werden - als Leitlinien und Emp-
fehlungen, deren Umsetzung auch maßgeblich von der aktiven 
Mitwirkung der Bürgerinnen und Bürger, Vereine, Unterneh-
men und weiterer lokaler Akteure ab-hängt.  
 

Nach der Beschlussfassung im Stadtrat wird das GEK auf der 
Internetseite der Stadt Auma-Weidatal veröffentlicht. So kön-
nen sich alle Interessierten einen Überblick verschaffen, in 
welche Richtung sich die Landgemeinde entwickeln möchte 
und welche Leitprojekte im Vordergrund stehen.  
 

Begleitung und Präsentation  
 

Begleitet wurde die Konzeptentwicklung fachlich und kommu-
nikativ von Ulla Schauber und Sören Kube von der Büroge-
meinschaft Stadt-Strategen (Weimar), die gemeinsam mit der 
Stadtverwaltung und dem Dorfentwicklungsbeirat intensiv zu-
sammengearbeitet haben.  
 
 

Termin: 
 

Stadtratssitzung Auma-Weidatal (öffentlicher Teil)  
12. November 2025, 18.30 Uhr  
Altes Amtsgericht, Markt 1 in Auma  
 

Tagesordnungspunkt: 
 

Präsentation und Beschlussfassung zum Entwurf des Ge-
meindlichen Entwicklungskonzeptes „Auma-Weidatal 2040. 
L(i)ebenswertes Auma-Weidatal - naturnahe und idyllische 
Wohlfühlorte für alle Generationen“ 
 

Für Fragen steht Ihnen zur Verfügung:  
 

Steffen Ramsauer, Bauverwaltung  
Stadt Auma-Weidatal Marktberg 9 07955 Auma-Weidatal  
Tel. 036626/646-28  
E-Mail: gek@auma-weidatal.de  
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Öffnungszeiten/Sprechzeiten 
 

Schiedsstelle 
 

Herr M. Donner 
 0152/06761470 / E-Mail: schiedsstelle@auma-weidatal.de 
 

Herr M. Bernhardt 
 0157/71429143 / E-Mail: schiedsstelle@auma-weidatal.de 
 

Kontaktbereichsbeamter 
 

Altes Rathaus in Auma, Markt 1,  036626-20066 
 

Sprechzeiten in der Außenstelle Auma-Weidatal: 
Dienstag: 15:00 - 18:00 Uhr; 
Donnerstag: nach Absprache 
 

Hauptsitz Polizeiinspektion Greiz 
Brunnengasse 10, 07973 Greiz,  03661-6210 - Notruf: 110 
 

WBG Wohnbaugesellschaft Vogtland mbH 
 

Bei Fragen und Problemen, die die Angelegenheiten der 
gesellschaftseigenen und verwalteten Grundstücke in Auma 
betreffen, wenden Sie sich bitte direkt an das Büro in Triebes, 

Goethestr. 21, 07950 Zeulenroda-Triebes 
 

 036622/5670; Fax: 036622/56721 
 

Ansprechpartnerin: Frau Kubig. 
 

DIE LINKE-Landtagsabgeordneter Andreas Schubert 
 

Wahlkreisbüro Greiz, Carolinenstr. 14, 07973 Greiz 
 03661-456154 oder 03661-456178 
 

Öffnungszeiten: 
jeden ersten Montag im Monat von 14:00 - 17:00 Uhr 
 

 

Einwohnermeldeamt/Bürgerbüro 
der Stadt Auma-Weidatal 

 

Öffnungszeiten: 
 

Montag:   geschlossen 
 

Dienstag  9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr 
 

Mittwoch:  geschlossen 
 

Donnerstag:  9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr 
 

Freitag:   9:00 - 11:00 Uhr 
 

Kontakt: 
 

E-Mail:  buergerbuero@auma-weidatal.de 
 

Telefon:  036626/646-17 oder -19 / Fax: 036626/646-46 
 

 

Mitteilung der Haupt- 

und Ordnungsverwaltung 
 

Folgendes Amtsblatt ist in der Stadt Auma-Weidatal erschienen: 
 

Amtsblatt Nr. 10 am 09.09.2025 
 

1. Öffentliche Bekanntmachung der 1. Nachtragshaushaltssat-
zung der Stadt Auma-Weidatal für das Haushaltsjahr 2025 

 

2. Bekanntmachung der Niederschrift der nichtöffentlichen 
Jagdgenossenschaftsversammlung Auma am 22.05.2025 

 

3. Öffentliche Bekanntmachung der Beschlüsse des Ort-
schaftsrates der Ortschaft Auma vom 17.06.2025 und 
26.08.2025 

 

4. Öffentliche Bekanntmachung des Beschlusses des Ort-
schaftsrates der Ortschaft Staitz vom 25.06.2025 

 

5. Öffentliche Bekanntmachung der Beschlüsse des Ort-
schaftsrates der Ortschaft Göhren-Döhlen vom 23.07.2025 

 

6. Öffentliche Bekanntmachung der Beschlüsse des Ort-
schaftsrates der Ortschaft Wiebelsdorf vom 24.07.2025 

 

7. Öffentliche Bekanntmachung der Beschlüsse des Ort-
schaftsrates der Ortschaft Braunsdorf vom 01.08.2025 

 

8. Öffentliche Bekanntmachung der Beschlüsse des Stadtrates 
der Stadt Auma-Weidatal vom 27.08.2025 

 

Das Amtsblatt erscheint bei Bedarf und liegt im Rathaus der 
Stadt Auma-Weidatal, Marktberg 9, 07955 Auma-Weidatal im 
Eingangsbereich kostenlos zur Abholung bereit. Im Bedarfsfall 
können kostenlose Einzelexemplare gegen Übernahme der 
Portokosten unter der vorgenannten Adresse bestellt werden. 
 

Das Amtsblatt kann auch unter www.rathaus-auma.de herun-
tergeladen werden. 

Standesamtliche Nachrichten 
 

Die Stadt Auma-Weidatal gratuliert zur Eheschließung 
Sandra Kachold, geb. Schott und Heiko Kachold. 

 
 

Wir gratulieren 
 

Der Bürgermeister der Stadt Auma-Weidatal 

gratuliert den Altersjubilaren recht herzlich 

zum Geburtstag und wünscht noch viele 

schöne Jahre, Glück und Gesundheit. 
 

Auch all denen, die ein Hochzeitsjubiläum feiern, wünscht 

er viel Glück und noch viele gemeinsame Jahre in bester 

Gesundheit. 
 

 

Bundesfreiwilligendienst 

bei der Stadt Auma-Weidatal 
 

Umweltbereich, Kindergarten, Archiv/Bibliothek 
 

Bei Interesse können Sie sich bewerben unter: 
 

Tel: 036626/6460, Fax: 036626/64646 oder 
E-mail: info@auma-weidatal.de 

 

oder schriftlich: Marktberg 9, 07955 Auma-Weidatal 
 
 

 

Veranstaltungskalender 2026 
 

Die Stadt Auma-Weidatal beabsichtigt auch für 2026 einen 

Veranstaltungskalender über alle öffentlichen Sport- und 

Kulturveranstaltungen in der Stadt Auma-Weidatal zu er-

stellen und auf unserer Internetseite und dem Auma-

Weidatal-Bote zu veröffentlichen. 
 

Ortsansässige Vereine und Verbände, die möchten, dass 

ihre in der Stadt Auma-Weidatal stattfindenden öffentlichen 

Veranstaltungen im Kalender aufgenommen werden, kön-

nen diese Veranstaltungen unter Angabe von Datum, Uhr-

zeit, Veranstaltungsart und -ort bei der Stadtverwaltung 

Auma-Weidatal, Marktberg 9, 07955 Auma-Weidatal, per 

Post, per E-Mail (info@auma-weidatal.de), per Fax +49 

36626 64646 melden. 
 

 
 

Information aus dem Fundbüro 
 

(Stand 17.10.2025) 
 

Folgende Fundsachen sind in der Stadt Auma-Weidatal, 
Marktberg 9, Fundbüro abgegeben worden: 
 

● Schlüsselbund mit 2 Schlüsseln („Rosen Pils“), Fundort: Lin-
denweg 

● dunkelblaue Jacke, Fundort „Grüne Lunge“ 
● Teil eines E-Bikes in Bahnhofstraße 
● Ein weißer Kopfhörer (kabellos), Fundort: beim Maifeuer in 

Auma-Weidatal 
● 2 Fahrräder in der Einfahrt zum Penny 
● Brille beim Penny Parkplatz 
● Graue Strickjacke ( bei Bushaltestelle gefunden) 
● Armband mit Gravur, Nähe „Himmelreich“ 
● VW-Autoschlüssel mit Anhänger 
 

Vermisst wird 
 

● Rotes Schlüsselband mit 5 Schlüsseln 
● Grünes Schlüsselband mit 2 Schlüsseln 
● Goldene Kette in der Nähe Str. des Friedens 
● Autoschlüssel VW mit Nr. 19 
● Schwarze Mike Bauchtasche mit Powerbank, vermisst seit 

dem letzten Maifeuer 
● Kennzeichen Elektro-Dreirad vom 05.03.2025, verloren auf 

dem Weg von „Hinter den Höfen - Südstraße“ 
● Smartphone der Marke Xiaomi 
● Personalausweis 
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● 3 Schlüssel an einem Ring 
● Hörgeräte, verloren in Auma 
 

Sollten Sie die oben genannten Gegenstände vermissen oder 
gefunden haben, so melden Sie sich bitte beim o. g. Fundbüro 
zu den bekannten Öffnungszeiten. 
 

Weihnachtsfeier für Senioren 
 

Am 1. und 2. Dezember 2025 
laden wir alle Senioren aus der 
Stadt Auma-Weidatal zur Weih-
nachtsfeier in den Saal der Gast-
stätte „Zum Goldenen Löwen" 
nach Wöhlsdorf herzlich ein. Es 
erwartet Sie ein weihnachtliches 
Programm mit gemütlichen Kaf-
feetrinken. Die Veranstaltungen 
werden wie gewohnt an zwei Ta-
gen durchgeführt. 
 

Am Montag, dem 01.12.2025, findet die Veranstaltung für un-
sere Senioren aus dem Ort Auma und am Dienstag, dem 
02.12.2025 findet die Veranstaltung für unsere Senioren aus 
den Orten Wenigenauma, Zickra, Muntscha, Krölpa, Gütter-
litz, Untendorf, Braunsdorf, Tischendorf, Pfersdorf, Wie-
belsdorf, Wöhlsdorf, Staitz und Göhren-Döhlen statt. 
 

Die Veranstaltungen beginnen an beiden Tagen 14:00 Uhr und 
enden 17:00 Uhr. 
 

Abfahrtszeiten der Busse am Montag, 1. Dezember 2025: 
 

 13:30 Uhr ab Markt Auma 
 

Abfahrtszeiten der Busse am Dienstag, 2. Dezember 2025: 
 

 13:00 Uhr ab Wenigenauma (im Ort) 
 

 13:10 Uhr ab Muntscha 
 

 13:15 Uhr ab Krölpa (Wendeschleife) 
 

 13:25 Uhr ab Gütterlitz 
 

 13:35 Uhr ab Braunsdorf 
 

 13:40 Uhr ab Tischendorf 
 

 13:45 Uhr ab Wiebelsdorf 
 

Für die Orte Zickra, Untendorf, Pfersdorf, Staitz und Göhren-
Döhlen wird kein Bus eingesetzt. 
 

Wenn Sie an unserer Weihnachtsfeier teilnehmen möchten, 
melden Sie sich bitte bis spätestens 20.11.2025 in der Stadt-
verwaltung Auma-Weidatal unter der Telefonnummer 036626 
64619 an. 
 

Dirk Rüdiger, Bürgermeister 
 
 

Informationen aus der Stadtbibliothek 
 

Liebe Leserinnen und Leser! 
 

Der Oktober mit seinen leuchtenten Herbstlaub, 
noch warmen Sonnenstrahlen und angeneh-
men Temperaturen reicht nun dem kühleren, 
tristen und nebligen November die Hand. Der 
Altweibersommer, der allgemein eine Bezeichnung für schöne, 
warme Herbsttage ist, kennzeichnet den Übergang von som-
merlichen in die winterlichen Temperaturen.  
 

Vielen ist der Nebelmond ein Begriff - die Landschaft erscheint 
oft mystisch im Nebel. Der Biber-Vollmond am 05. November, 
wie er bei den nordischen Ureinwohnern heißt, markiert eine 
Phase der Vorbereitung und einen Übergang in die dunkle Jah-
reszeit. Wie der Biber, der zu dieser Zeit seine Dämme ver-
stärkt und Vorräte anlegt, sind auch wir eingeladen, innezuhal-
ten und unser inneres Haus winterfest zu machen. Warum 
nicht mit einem schönen Buch aus unserer Bibliothek, ent-
spannt bei einer Tasse Tee, einen warmen Kakao oder Ihrem 
Lieblingsgetränk. Entdecken Sie die bei uns die Geschichten, 
die Sie durch die langen Abende begleiten, mit genügend Le-
sestoff aus unserer Bibliothek wird es noch gemütlicher. 
 

Seit August 2025 habe ich die Stelle in der Bibliothek und im 
Stadtarchiv neu besetzt. Wenn Sie mich noch nicht kennen, 
können Sie gerne auf einen Plausch in der Bibliothek vorbei-
schauen. Wir haben auch eine kleine Sitzgruppe, wo Sie sich 
mit anderen Lesefreunden unterhalten können. Auch die grö-

ßeren Kinder lade ich gerne ein, auch wenn sie einmal kein 
Buch ausleihen möchten, sich gerne in der Bibliothek mit 
Gleichgesinnten auszutauschen. 
 

Ich freue mich, dass Sie weiterhin rege das gebührenfreie An-
gebot der Bibliothek nutzen. Jedoch möchte ich Sie bitten, die 
ausgeliehenen Medien rechtzeitig zum Rückgabetermin zu-
rückzubringen, damit auch andere Leser diese Medien nutzen 
können. Wenn Sie die Medien länger benötigen und verlängern 
möchten, rufen Sie gerne kurz an oder schreiben eine Mail. 
Hierbei möchte ich gerne auf die Benutzungsordnung der Bib-
liothek hinweisen, die sie vollständig auf der Homepage der 
Stadt Auma-Weidatal unter Ortsrecht einsehen können. 
 

Die Bibliothek ist vom 03.11. bis 07.11.2025 geschlossen. 
 

 

ACHTUNG !!! 
 

Unsere Bibliothek ist vorübergehend 
ab dem 12.11.2025 nur mittwochs 

von 14:00 - 16:00 Uhr geöffnet. 
 

 

Vorbestellungen der neuen Medien können gerne telefonisch 
036626/64616 oder per Mail eisenschmidt@auma-weidatal.de 
vorgenommen werden. Ich freue mich auf Ihren Besuch in der 
Stadtbibliothek Auma. 
 

Sandra Eisenschmidt 
 

Neue Medien im November 2025 
 

Ergänzungsbibliothek der 
Landesfachstelle - 24 Wochen verfügbar 

 

NEU! NEU! NEU ! Konsolenspiele 
 

Nintendo Switch 
● Die Schlümpfe 2 - Der Gefangene des grünen Steins 
● Bounty Battle  
● Kraken Odyssey  
● 1-2-Switch 
● Terraria  
● Dolphin Spirit - Ocean Mission  
 

PlayStation 4 
● Nickelodeon All-Star Brawl 2  
● Monster High - Skulltimate secrets  
● Paw Patrol - Grand Prix  
● Gigantosaurus - Dino Kart  
 

PlayStation 5 
● Der Grinch - Weihnachtsabenteuer  
● Fairy tail 2  
 

Xbox Series X 
● F1 24  
 

Belletristik 
● Barrett, Kerry: Das Klippenhaus 
● Correa, Armando Lucas: Die Reisenden der Nacht  
● Fitzek, Sebastian: Horror-Date 
● Gier, Kerstin: Auf der anderen Seite ist das Gras viel grüner 
● Heitman, Mariken Wilde Erbsen 
● Heldt, Dora: Ausgeliebt  
● Hettche, Thomas: Herzfaden  
● Jonuleit, Anja: Kaiserwald  
 

Historisches 
● Kinkel, Tanja:  Reichenau - Insel der Geheimnisse 
● Lorentz, Iny: Zwischen Liebe und Verrat  
● Lorentz, Iny: Die verkaufte Sängerin 
 

Krimi/Thriller 
● Adler-Olsen, Jussi: Miese kleine Morde  
● Bonnet, Sophie: Provenzalische Intrige 
● Farjeon, J. Jefferson: Dreizehn Gäste  
● Förg, Nicola: Hohe Wogen 
● Gebel, André: Die Finca-Falle 
● Geschke, Linus: Wenn sie lügt 
● Glenconner, Anne: Der Tote auf der Treppe 
● Haderer, Georg: Ohnmachtspiele 
● Harris, Robert: München  
 

Science-Fiction 
● Riddle, A. G. Das Atlantis-Gen 
● Riddle, A. G. Die Atlantis-Vernichtung 
● Riddle, A. G. Der Atlantis-Virus 
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Mystery 
● Pandian, Gigi Geister der Vergangenheit 
 

Biografie 
● Bast, Eva-Maria: Die Blumeninsel im Bodensee 
● Duve, Karen: Sisi  
 

Sachbücher - Hobby/Freizeit 
● Bellos, Alex: Think Twice (Rätselbuch) 
● Herberhold, Sonja: Amigurumi für Paw-Patrol-Fans 
● Hirschmann, Kris: 100 Selbermach-Ideen 
 

Kinderbücher - Vorlesebücher 
● Ashbé, Jeanne Bis später, mein Schatz!  
● Beedie, Duncan: Wenn ich nicht so schüchtern wär, denkt 

der Bär 
● Berg, Esther van den: Krümel und die Gefühle 
● Berg, Esther van den: Krümel und das Töpfchen 
● Bonilla, Roccio: Geschwister! Bilderbuch 
● Bright, Rachel: Gecko und das Glück des Gebens 
● Campanella, Marco: Leo Lausemaus - Meine besten Ge-

schichten für jeden Tag  
● Edwards, Nicola: Bär & Maus - zusammen durch den Tag 
● Berrios, Frank: PAW Patrol - der Mighty Kinofilm 
 

Kinderbücher - Erstleser 
● Auer, Margit: Die Schule der magischen Tiere 2  
● Eimer, Petra: Ferien mit Juli   
● Genechten, Guido van: Otto - die kleine Spinne 
● Habersack, Charlotte: Winzig!  
● Habersack, Charlotte: Yeti-Ritter-Schneegewitter 
● Jablonski, Marlene: Ruby Fairygale und die Nacht der Ein-

hörner 
● Kunterbunte Geschichten zum ersten Lesen 
 

Jugendbücher 
● Bloom, J. K.: Das Geheimnis der Rabenblüter 
● Cowell, Cressida: Die Rückkehr der dunklen Magie 
● Cowell, Cressida: Die Rache des Königshexers 
● Cowell, Cressida: Im Auge des Inselmonsters 
● Cowell, Cressida Die Macht des magischen Versprechens  
● Freitas, Donna Wie viel Leben passt in eine Tüte?  

 
!!! ERSTE BUCHLESUNG !!! 

 

mit Rico Kaufmann in unserer Stadtbibliothek in Auma 
am Mittwoch, 26.11.2025 um 17:00 Uhr, Eintritt frei 

 

Flora von Weida und Umgebung erschienen 
Nach etwa 15 Jahren intensi-
ver Geländearbeit und Litera-
turrecherche habe ich die in 
dem Zeitraum gesammelten 
Daten aus einem Gebiet um 
die Stadt Weida von ca. 300 
km² Größe nun in Buchform 
veröffentlicht. Erschienen ist 
das Werk als „Haussknechtia 
Beiheft 24“, eine Veröffentli-
chungsreihe der Thüringi-
schen Botanischen Gesell-
schaft e. V., in der ich schon 
viele Jahre Mitglied bin.  
 

Bestellungen sind über die 
Homepage möglich: 
https://thueringische-
botanische-

gesellschaft.de/publikationen/haussknechtia-beihefte/. Dank 
einer Förderung liegt der Verkaufspreis bei nur 25,00 €.  
 

Das Buch deckt große Teile des Landkreises Greiz sowie den 
östlichen Teil der Gemeinde Auma-Weidatal (Orte: Tischen-
dorf, Wöhlsdorf, Wiebelsdorf, Pfersdorf, Staitz, Göhren-Döhlen) 
ab. Ich habe die aktuelle Bestandssituation, die Bestandsent-
wicklung seit dem 19. Jahrhundert sowie eine Gefährdungs-
einschätzung aller Farn- und Blütenpflanzen in Form einer lo-
kalen Roten Liste zusammengestellt. In einem einleitenden Teil 
bin ich u. a. auf die Geschichte der floristischen Erforschung, 
Naturräume, Geologie, Boden, Gewässer, Klima, Biotope und 
Schutzgebiete eingegangen und habe die Vorgehensweise bei 

Literaturrecherche, Geländearbeit und Datenauswertung be-
schrieben. Im sich anschließenden Hauptteil gibt es Artenport-
räts, zum Teil mit Fotos von Arten und Verbreitungskarten. 
Insgesamt habe ich mehr als 1.000 Arten vorgestellt, von de-
nen aktuell noch etwa 80 % vorhanden sind. Auch auf die 
Gründe des Rückgangs von Arten bin ich zum Teil eingegan-
gen. Das Buch ist nicht nur für botanisch Interessierte, sondern 
insbesondere auch für die Menschen dieser Region gedacht, 
um ihnen die Vielfalt der Pflanzenwelt ihrer Heimat und deren 
Wandel näherzubringen. Außerdem soll es den Naturschutz-
behörden als wichtige Datengrundlage für Arten- und Bio-
topschutzmaßnahmen dienen. 
 

Ich bin selbst in der Region (Sei-
fersdorf bei Weida) aufgewach-
sen. Meine Vorfahren (Familie 
Kaufmann) stammen aus Staitz 
und Umgebung. Ich habe meine 
Schulzeit in Weida an der Max-
Greil-Schule verbracht. Mein 
Zugang zur Botanik und mein 
Interesse für Pflanzen entwickel-
te sich dort in der 9. Klasse im 
Biologieunterricht. Nur wenige 
Zeit später erkundete ich die 
Umgebung meines Heimatortes 
in botanischer Hinsicht und 
merkte schnell, dass Weida und 

dessen Umgebung (insbesondere auch die Teichgebiete bei 
Tischendorf und Wöhlsdorf) ein „Hotspot“ der botanischen Ar-
tenvielfalt in Thüringen ist. Um die Ergebnisse meiner Untersu-
chungen kompakt und anschaulich zu präsentieren, entwickel-
te sich die Idee, ein Buch daraus entstehen zu lassen. 
 

Für Mittwoch, den 26.11.2025 ist um 17:00 Uhr eine Lesung 
in der Stadtbibliothek in Auma geplant, wo ich mein Buch 
vorstelle und es auch zum Kauf anbiete. Dazu lade ich Sie 
herzlich ein.  
 

Rico Kaufmann 
 
 

Müllentsorgung 2025 Auma-Weidatal 
 

Bio 
 

Auma-Weidatal 
11.11./ 18.11./ 25.11./ 02.12.2025 
 

Hausmüll 
 

Pfersdorf (Dienstag ungerade Woche) 
18.11.2025 
 

Döhlen, Göhren, Staitz (Dienstag gerade Woche) 
11.11./ 25.11.2025 
 

Wiebelsdorf, Wöhlsdorf (Dienstag ungerade Woche) 
18.11./ 02.12.2025 
 

Wenigenauma (Mittwoch ungerade Woche) 
05.11./ 19.11./ 03.12.2025 
 

Untendorf, Tischendorf (Freitag ungerade Woche) 
07.11.2025 
 

Zickra (Freitag ungerade Woche) 
21.11.2025  
 

Auma, Gütterlitz, Im Gewerbegebiet Wenigenauma, Krölpa, 
Muntscha, Braunsdorf (Freitag ungerade Woche) 
07.11./ 21.11.2025 
 

LVP 
 

Zickra (Dienstag ungerade Woche) 
02.12.2025 
 

Wenigenauma (Mittwoch gerade Woche) 
26.11.2025 
 

Auma, Gütterlitz, Im Gewerbegebiet Wenigenauma, Untendorf, 
Braunsdorf mit Tischendorf (Donnerstag gerade Woche) 
27.11.2025 
 

Döhlen, Göhren, Krölpa, Muntscha, Pfersdorf, Wiebelsdorf, 
Wöhlsdorf, Staitz (Freitag gerade Woche) 
28.11.2025 
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Papier 
 

Wenigenauma (Mittwoch gerade Woche) 
12.11.2025 
 

Auma, Gütterlitz, Im Gewerbegebiet Wenigenauma, Untendorf, 
Braunsdorf mit Tischendorf (Donnerstag gerade Woche) 
13.11.2025 
 

Zickra (Donnerstag gerade Woche) 
27.11.2025 
 

Döhlen, Göhren, Krölpa, Muntscha, Pfersdorf, Wiebelsdorf, 
Wöhlsdorf, Staitz (Freitag ungerade Woche) 
07.11.2025 
 

Änderungen sind vorbehalten. 
Die aktuellen Termine finden Sie auch auf der Homepage des 
Abfallwirtschaftszweckverbands Ostthüringen: www.awv-ot.de 

 

Sperrmüll- und Schrottabfuhr 
 

Der AWV Ostthüringen bietet die sog. Abrufsammlung für 
Sperrmüll, Schrott und Elektroschrott an. 
 

Sperrmüll/Schrott/Elektroschrott wird nur nach telefonischer 
Anmeldung zu einem festgelegten Termin abgeholt. 
 

Angemeldeter Sperrmüll/Schrott/Elektroschrott muss zum ge-
buchten Termin bis spätestens 6:00 Uhr bereitgestellt werden. 
Die Anmeldung erfolgt über unser Servicetelefon 0365 83321-
50 Mo.-Do. von 8:00 bis 17:00 Uhr und Fr. von 8:00 bis 
15:00 Uhr. 
 

Entsorgungstermine für 2025 in der 
neuen Abfall App des AWV Ostthüringen 

 

Seit diesem Jahr haben die Bürger im Landkreis 
Greiz die Möglichkeit, die neue Abfall App des 
AWV Ostthüringen zu nutzen. Die AWV Abfall App 
können Sie unkompliziert über den abgebildeten 
QR-Code auf Ihrem Smartphone installieren. 
 

Mit Nutzung der App können Sie die Entsorgungs-
termine für Ihr/e Grundstück/e schnell und einfach 
abrufen. Sobald Sie Ort, Straße und Hausnummer 

eingegeben haben, können Sie diese Ortsangabe als Bereit-
stellungsort hinterlegen. So müssen Sie Ihre Daten nicht jedes 
Mal bei Nutzung der App neu eingeben. 
 

Auf Wunsch können Sie die Abfuhrtermine in Ihren Kalender 
auf dem Smartphone importieren. So ist es möglich, dass Sie 
vor jedem bevorstehenden Entsorgungstermin eine Mitteilung 
erhalten. Das hat den großen Vorteil, dass Sie daran erinnert 
werden Ihren Abfallbehälter bei Bedarf zur Leerung bereitzu-
stellen. Probieren Sie diese Funktion der App doch gleich mit 
den Entsorgungsterminen für 2025 aus. Diese Termine sind 
spätestens ab 13.12.2024 online. Überzeugen Sie sich selbst 
von unserer neuen Abfall App und entdecken Sie viele weitere 
Funktionen und Vorteile. 
 

Bei Fragen stehen Ihnen die Abfallberater des AWV Ostthürin-
gen telefonisch unter 0365 83321-23 und -22 zur Verfügung. 
Sie haben kein Smartphone? Die Termine können Sie auch 
weiterhin wie gewohnt unter www.awv-ot.de herunterladen 
oder telefonisch bei uns hinterfragen. 
 

Ihr AWV Ostthüringen 
 

CWP Glasfasertechnik 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

im Auftrag der UGG (Unsere Grüne Glasfaser) verlegen wir, 
die Firma CWP Glasfasertechnik, in Auma-Weidatal und den 
Ortschaften Glasfaser. Wenn Sie Fragen haben, können Sie 
uns gerne während der Öffnungszeiten im Büro besuchen 
kommen oder uns telefonisch oder per E-Mail kontaktieren. 
 

So finden Sie uns: 
CWP Glasfasertechnik, Roßstraße 6, 07819 Triptis 
Öffnungszeiten: Mo.-Fr.: 07:00-17:00 Uhr. 
Projektleiter: 
Mark Janssen, Tel.: 0162/7237338 
Mail: mark.janssen@cwpglasfasertechnik.de 
 

Verantwortliche Bauleiterin Vorort: 
Amke Buß, Tel.: 0151/55884373 
Mail: amke.buss@cwpglasfasertechnik.de 

 

Aus den Ortschaften 
 

 

Ortschaft Staitz 
 

Erntedankfest in Staitz: Dankbarkeit 
und Gemeinschaft im Mittelpunkt 

 

Am 28. September feierte unsere Gemeinde das traditionelle 
Erntedankfest - ein Tag, der die Verbundenheit im Dorf und die 
Wertschätzung für die Früchte der Erde auf besondere Weise 
spürbar machte. Viele Dorfbewohnerinnen und Dorfbewohner 
brachten reichlich Erntegaben, die liebevoll in der Kirche ange-
richtet wurden und dem 
Gottesdienst einen festli-
chen Rahmen gaben. Mit 
Blumen, Obst, Gemüse 
und selbstgebackenem 
Brot wurde sichtbar, was 
unsere Felder, Gärten 
und Hände im Laufe des 
Jahres hervorgebracht 
haben. Im Mittelpunkt 
des Erntedankgottes-
dienstes stand die 
Dankbarkeit - für die Ern-
te, für die Gemeinschaft 
und für alles, was im 
vergangenen Jahr ge-
wachsen ist. Die Ernte-
gaben und Spenden 
kommen in diesem Jahr 
dem Diakonieverein Carolinenfeld in Greiz zugute. Damit 
möchte die Gemeinde ein Zeichen der Solidarität und Nächs-
tenliebe setzen - Werte, die auch über das Erntedankfest hin-
austragen. Ein weiterer freudiger Anlass an diesem Sonntag 
war die Wahl des neuen Gemeindekirchenrats. Wir freuen uns 
sehr, dass sich erneut vier engagierte Personen bereit erklärt 
haben, Verantwortung zu übernehmen und sich in den kom-
menden Jahren aktiv in die Gemeindearbeit einzubringen. Ein 
herzliches Dankeschönön gilt allen, die durch ihre Spenden, 
ihren Einsatz und ihre Mitwirkung zum Gelingen dieses schö-
nen Festes beigetragen haben.  Text & Bild: S. Löffler 

 

Ortschaft Wenigenauma 
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Ortschaft Wiebelsdorf 
 

Erntedankgottesdienst in der Kirche Wöhlsdorf 
 

Es gibt so viele Gründe danke zu sagen und eigentlich nicht 
nur an dem einen Sonntag. Am 01.10.25 haben sich die Kinder 
des Kindergarten „Zwergenland“ mit ihren Eltern aufgemacht, 
um danke zu sagen. Mit ihren fröhlichen Liedern und Spielen 
und vor allem mit dem Lachen sagen wir als Kirchgemeinde 
danke für diese lebendigen und ausgelassene Stimmung in 
dieser einen Stunde. Die gesamte Kollekte haben wir dem Kin-
dergarten übergeben. 
 

Am Sonntag, dem 05. Oktober, haben wir als Kirchenrat einge-
laden zum Erntedankgottesdienst. Lisa hat uns in ihrer Predigt 
einfach, anschaulich und verständlich vermittelt, worauf es im 
Leben ankommt und welche Prioritäten man setzen sollte. 
Wichtig sind Gesundheit, Familie, Freunde, Freizeit, Beruf und 
Frieden. Erst danach 
sollte man sich mit den 
vielen, kleinen unwich-
tigen Dingen des All-
tages abgeben. Lukas 
Weber hat die Lieder 
an der Orgel begleitet. 
Für uns immer noch 
ein kleines Wunder, 
das dies möglich ge-
worden ist, hierfür 
herzlichen Dank. Wir 
sagen danke für die 
vielen Erntedank-
Gaben der Einwohner, 
die in diesem Jahr be-
sonders reich ausge-
fallen sind. In keinem 
der vergangenen Jah-
re hatten wir solche 
„Massen“ vor allem an Obst. 
 

 
 

Im Anschluss an den Gottesdienst fand die Wahl des Gemein-
dekirchenrates für die nächsten 6 Jahre statt. Die Kandidaten 
wurden nochmals vorgestellt und einstimmig von den Anwe-
senden in ihr Amt gewählt. Bei Kaffee und Kuchen saßen wir 
noch einige Zeit zusammen. Spaziergänger schauten herein 
und setzten sich zu uns. Wie schön! Es sind die gemeinsamen 
Gespräche, der Gedankenaustausch, welches uns ein Gefühl 
der Zusammengehörigkeit vermittelt und in der heutigen Zeit 
besonders wichtig sind. An dieser Stelle danke für den einge-
gangenen Gemeindebeitrag und die Spenden. Danke an all die 
fleißigen Helfer, die unsere Kirchgemeinde lebendig machen. 
 

Christine Weigelt 
GKR Wöhlsdorf 

Auszug aus dem Protokoll der Ortschaftsratssitzung  
der Ortschaft Wiebelsdorf vom 06.10.2025 

 

Beginn:  19:00 Uhr 
Ende:   19:30 Uhr 
anwesend: lt. Anwesenheitsliste 
 

Tagesordnung: 
 

Öffentlicher Teil: 
 

- Eröffnung der Sitzung 
- Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
- Feststellung der Beschlussfähigkeit 
- Feststellung der Tagesordnung 
 

1. Bestätigung des Protokolls vom 24.07.2025 
 

2. Informationen und Mitteilungen 
 

Nichtöffentlicher Teil: 
 

3. Beschluss zum Antrag auf Vorbescheid „Errichtung eines 
Einfamilienwohnhauses“ Gemarkung Pfersdorf, Flur 2, Flur-
stück-Nr. 40/8 und 40/9 

 

Folgende Beschlüsse wurden gefasst: 
 

Beschluss Nr.: 08-10/2025 
Der Ortschaftsrat beschließt die Niederschrift vom 24.07.2025. 
 

Beschluss Nr.: 09-10/2025 
Der Ortschaftsrat der Ortschaft Wiebelsdorf beschließt das 
gemeindliche Einvernehmen zum Antrag auf Vorbescheid „Er-
richtung eines Einfamilienwohnhauses“ Gemarkung Pfersdorf, 
Flur 2, Flurstück-Nr. 40/8 und 40/9. 
 

N. Reimann 
Schriftführerin 
 

Die Einsicht in die Niederschriften, Beschlüsse und Anlagen 
über die öffentlichen Sitzungen steht allen Bürgern zu den 
Sprechzeiten der Stadt Auma-Weidatal, Rathaus Auma, frei. 
 
 

 

Kindergartennachrichten 
 

 

Kindergarten „Zwergenland“ 
 

Der Herbst ist da 
und eigentlich genießen wir diese Zeit hier im „Zwergenland“. 
Doch in diesem Jahr war es so gar nichts mit dem goldenen 
Oktober, irgendwie ging gleich der November mit grauem 
Himmel, Regen, Nie-
seln, Nebel und Kälte 
los. Die wenigen 
sonnigen Tage und 
natürlich auch alle 
anderen haben wir 
trotzdem genutzt, wie 
heißt es so schön; es 
gibt kein schlechtes 
Wetter, nur die un-
passende Kleidung. 
So haben wir trotz-
dem eine schöne 
Herbstwoche gefei-
ert, mit reich bestück-
ten Herbstkörbchen, 
Herbstschmuck, Bas-
teleien, Herbstspa-
ziergängen, Liedern 
und Gedichten, 
selbstgemachten Obstsalat und Vielem mehr. 
 

Kartoffelkuchenbacken war ein besonderes Erlebnis, denn hier 
haben wir genau erfahren, wie viele Arbeitsschritte notwendig 
sind, bis das Ergebnis dann auf dem Kaffeeteller liegt. Aber 
unsere fleißigen Schulanfänger waren kaum zu bremsen und 
haben die Kartoffeln gründlich gewaschen, nach dem Kochen 
geschält und mit viel Kraft durchgedrückt. Am nächsten Tag  
wurde ein Teig zusammengeknetet und ausgerollt, das Ganze 
mit vollem Körpereinsatz und  Kraft. Und wie es beim Backen 
so ist, verschwinden auf unerklärliche Weise Zucker, Rosinen 
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und sogar etwas von dem Mehl, aber dieser kleine zweibeinige 
„Übeltäter“ konnte nichts leugnen. Jedenfalls haben wir es uns 
schmecken lassen. 
 

    
 

Auch die Jüngsten konnten die Kastanien sehr gut in verschie-
denen Angeboten nutzen, so 
wurden sie in verschiedenfar-
bige Gefäße einsortiert und 
umgeschüttet oder es wurden 
auf dem Fußboden Figuren 
gelegt, wie eine Schnecke, 
eine Schlange, die Sonne, ein 
Haus und vieles mehr. 
 

Draußen im Garten haben wir 
das Laub zusammengetragen 
und der große Sandkasten 
und unser Schiff sind bereits 
abgedeckt. Irgendwie geht es 
besonders schnell auf die kal-
te Jahreszeit zu. 
 

Aber noch eine sehr positive 
Aktion fand bei uns im Kindergarten statt. Die „Baum-
Challenge“ der Feuerwehr bescherte uns einen tollen Apfel-
baum. Mit Feuerwehrauto und Gabelstapler rückten die Kame-
raden im Kindergarten ein und gemeinsam mit einigen Kindern 
wurde ein Loch ausgehoben und der Baum gesetzt. Nachdem 
unter Mithilfe der kleinen Helfer der Baum stand und noch gut 
angegossen wurde, wünschten wir uns alle, das dieser gut 
wachsen und gedeihen sollte, damit wir in ein paar Jahren eine 
reiche Ernte haben. Natürlich wurden auch weitere Feuerweh-
ren für die Challenge nominiert, denn das ist ja das Ziel einer 
solchen Aufgabe und wenn dann noch so etwas Gutes dabei 
herausspringt, können wir uns eigentlich einfach nur mit einem 
riesengroßen „Zwergenland-Dankeschön“ bedanken. 
 

 
 

Nun bereiten wir schon wieder die kleine Halloweenfeier vor 
und auch der Martinstag wirft seine Schatten voraus. Für den 
Dezember haben wir einen lebendigen Adventskalender ge-
plant, bei dem mit der Unterstützung von Eltern, Großeltern 
oder Menschen, die einfach nur mal etwas Zeit mit den Kindern 
hier im Kindergarten verbringen möchten, viele verschieden 
Aktionen stattfinden werden. Davon dann aber das nächst Mal 
mehr.  
 

Bleiben Sie gesund, bis dahin viele Grüße von allen kleinen 
und großen „Zwergenländern“ 
 

Bilder & Text: Andrea Schauerhammer 

Kindergarten „Sonnenschein“ 
 

Der Herbst, der Herbst ist da… 
In diesem Sinne begrüßten wir Kinder vom Kindergarten „Son-
nenschein“ in Auma-Weidatal die neue Jahreszeit. Mit einem 
beschwingten Herbstkonzert, einem Herbstspaziergang bei 
herrlichem Sonnenschein und bunten, herbstlichen Basteleien 
starteten wir nun in diese gemütliche Jahreszeit. Herzlichen 
Dank unseren Eltern für die wunderschönen Herbstkörbe. 
 

    
 

Bilder & Text: D. Zelle 

 
 

 

Schulnachrichten 
 

 

Neues aus der Grundschule 
 

Besuch in der Regelschule 
 

Am Schuljubiläum unserer Aumaer Regelschule durften wir 
teilhaben. Die Schüler unserer 4. Klasse waren zum „Tag der 
Musik und des Tanzes“ eingeladen. Alle konnten sich in ver-
schiedenen Workshops ausprobieren und beim Abschlusskon-
zert mit „rappen“. Für die Verpflegung war bestens gesorgt. So 
fühlten sich unsere Grundschüler bei den „Großen“ sichtlich 
wohl. 
 

Vielen Dank für die Einladung und den tollen Tag! 
 

Tag der offenen Tür 
 

Nach einem guten Start ins Schuljahr 2025/2026 und den ers-
ten Wochen der Eingewöhnung in den neuen Klassen war es 
uns ein Bedürfnis, den Eltern, Großeltern und Interessierten 
unseren Schulalltag zu präsentieren. Auch der Bürgermeister 
von Auma-Weidatal und viele Ortsbürgermeister interessierten 
sich für die Arbeit in der Schule. Schon lange im Vorfeld wurde 
von den Kindern, Lehrern und Erziehern überlegt, was man 
gern zeigen möchte. Liebevoll wurden die Räume und das 
Schulhaus gestaltet. Bevor unsere Gäste ins Schulhaus ström-
ten, wurden sie mit einem kleinen Programm begrüßt. Der 
Schulchor sang vom Herbst. Besonders aufgeregt waren die 
Kinder der 1. Klasse, die gemeinsam von der Sonnenblume 
erzählten. Mit großer Freude führten danach die Kinder die 
Gäste durch die Räume und berichteten aus ihrem Schulleben. 
Dabei wurden auch die Hort-AG´s bestaunt. Frau Winter und 
fleißige Helfer versorgten Hungrige mit frisch gebackenen Waf-
feln. Aber natürlich benötigt unsere Schule an so einem Tag 
viel Unterstützung. Ein großer Dank geht an die vielen fleißigen 
Muttis, die Muffins gebacken hatten. Aus unserem Schulleben 
überhaupt nicht mehr wegzudenken sind die Mitglieder des 
Schulfördervereins. Sie versorgten die Gäste mit Kaffee und 
frischen Rostern. Von großer Bedeutung war an diesem Tag 
die Präsentation der bunten Bewegungsmöglichkeiten auf dem 
Schulhof. Die Schulhofgestaltung ist seit dem Frühjahr das 
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große Projekt des Vereins. Umso schöner war es zu sehen, mit 
welcher Freude die Kinder die neuen Spielmöglichkeiten nutz-
ten und damit zeigten, dass sich all die Mühen lohnen. Jetzt gilt 
es, weiter fleißig Spenden zu sammeln. Für unseren Schulhof 
sind noch ein Ballfangnetz, ein Bolzplatztor und ein Basketball-
korb geplant. Für weitere Unterstützung sind wir sehr dankbar. 
 

 
 

Bild: S. Senf 
 

 
 

 
 

 
 
 

 

 
 

Bilder:O. Winter 

 

Kreisfinale „Jugend trainiert“ im Crosslauf 
 

Am 23. September 2025 nahmen wir mit sehr guten Sportlern 
aus der 2. - 4. Klasse am Crosslauf im Waldstadion Zeulenro-
da teil. Die Aufregung der Sportler war sehr groß. Erschwerend 
kam für die Kinder dazu, dass aufgrund des Zustandes unse-
res Sportplatzes und der Baustelle am Vereinshaus kein 
Schulcrosslauf möglich war. Hochmotiviert sahen sich die Kin-
der in Zeulenroda zuerst die Strecke an. Jedes Kind startet in 
seiner Altersklasse und gab sein Bestes. Stolz waren wir, dass 
kein Kind aufgab. Für Auma gab es keinen Podestplatz, aber 
viele gute Platzierungen und persönliche Erfolgserlebnisse. 
Dazu gratulieren wir herzlich. 
 

 
 

Bild: U. Spreda 

 
 

Bild: E. Seidel 
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Herzlichen Glückwunsch! 
 

Zum ersten Mal in der Geschichte der Grundschule Auma durf-
ten wir eine Lehramtsanwärterin in ihrem Referendariat beglei-
ten und unterstützen. Wir bedanken uns für das Vertrauen in 
unser Kollegium und freuen uns mit ihr über die erfolgreich be-
standenen Prüfungen. Gleichzeitig heißen wir Frau Senf als 
Grundschullehrerin in Auma herzlich willkommen. 
 
 

Neues aus der Regelschule 
 

In den Monaten September und Oktober sorgten wieder einige 
Aktionen für Abwechslung in unserem Schulalltag. So hatten 
die Schülerinnen und Schüler der 9. Klasse ihre Berufsorientie-
rungswoche, die u. a. ein Bewerbungstraining und einen Pra-
xistag in verschiedenen regionalen Firmen beinhaltete. Der 
Höhepunkt war der Besuch der 3. Aum’schen Ausbildungs-
messe, die sowohl von den SuS der 8. und 10. Klasse sowie 
Schülern aus umliegenden Schulen zur Berufsorientierung ge-
nutzt wurde. Die Mitarbeiter der 15 beteiligten Firmen und Insti-
tutionen aus unserer Region zeigten sich vom Interesse der 
SuS begeistert. An dieser Stelle möchte ich mich für die pro-
fessionelle Organisation und Durchführung der Messe bei allen 
Teilnehmern sowie beim Arbeitskreis Schule/Wirtschaft bedan-
ken. Ein großes Dankeschön gilt auch den Damen von der 
Versorgungsstation: Jutta Matthias, Mechthild Müller und 
Christel Paul sowie Petra Heider, die sich um Vorbereitungen 
kümmerte. 
 

Vier erlebnisreiche und unvergessliche Schultage erlebten un-
sere Schüler während der Projektwoche „125 Jahre Schule am 
Markt“ vom 29.09. - 02.10.2025.  
 

In Erwartung dieser Projektwoche beschäftigten sich die SuS 
der 6. und 7. Klasse intensiv mit dem Thema „Schule früher 
und heute“. Dazu besuchte die 6. Klasse das AWO-Pflegeheim 
Auma und befragte einige Bewohner nach ihrer Schulzeit. Die 
älteren Damen und Herren zeigten sich sehr gesprächig und 
konnten sich noch gut an ihre Schulzeit erinnern. Für die SuS 
war es eine interessante Unterhaltung mit dem Wunsch, bald 
wieder das Pflegeheim zu besuchen. 
 

 
 

An einem Vormittag überraschte uns der ehemalige Bürger-
meister „Franz Kolbe“ (H.-J. Rothe) im Unterricht und lud die 
SuS der 6. und 7. Klasse zu einem Besuch ins ehemalige 
Amtsgericht ein, wo 
schon zwei alte 
Schulbänke, ein gro-
ßer Abakus sowie ei-
ne Schautafel vom 
Aumaer Schulmuse-
um aufgebaut waren. 
Natürlich durften die 
SuS auch einmal auf 
den alten Bänken 
Probesitzen. An-
schließend konnten 
sich die SuS noch im 
Heimatmuseum um-
sehen. Vielen Dank an 
Herrn Rothe und den 
Heimatverein für diese 
tolle Überraschung. 

Dank der großen Unterstützung vieler regionaler Vereine konn-
ten wir die Projektwoche mit vollem Erfolg durchführen. Auch 
das Wetter war uns wohl gesonnen - herbstlich sonnig, sodass 
wir jeden Tag das gemeinsame Frühstück auf den Schulhof 
verlegen konnten. Die Projektwoche begann mit dem Tag des 
Sportes, bei dem sich unsere SuS in zwei Workshops einwäh-
len konnten und die Chance hatten, sich in verschiedenen 
Sportarten auszuprobieren. 
 

 
 

Bild: D. Mörl 
 

 
 

Bild: A. Hug 
 

Zum Tag der Berufe empfingen wir hohen Besuch: Unser 
Landrat Dr. Uli Schäfer und Herr „Franz Kolbe“ folgten der Ein-
ladung, in der „alten“ Schule vorbeizuschauen 
 

 
 

und waren über die Workshop-Angebote der Firmen und über 
die neue Technik in den Unterrichtsräumen des „Gemäuers“ 
erstaunt. 
 

 
 

Bild: S. Haucke 



- 13 - 

Zum Tag des Tanzes und der Musik luden wir auch die SuS 
der beiden 4. Klassen zu den angebotenen Workshops ein. 
Aus den Unterrichtsräumen hörte man im gesamten Schulhaus 
Musik, zum Beispiel Hiphop-Klänge, Trommelrhythmen und 
Irish-Dance-Melodien. Nach der Frühstückspause präsentierte 
jede Gruppe auf dem Schulhof mit viel Freude ihre Ergebnisse 
aus den Workshops. Dieser Projekttag endete mit dem schul-
eigenen Konzert des Pop-Rap-Duos Tibro zum Thema „Rap 
gegen Hass“ in der Turnhalle, bei dem unsere SuS voller Be-
geisterung mitmachten. 
 

 
 

Bild: Danz 
 

 
 

Bild: A. Hug 
 

Der Tag der Wissenschaften bildete den Abschluss der Pro-
jektwoche. Dieser Tag wurde mit Unterstützung durch Herrn 
Gábor Básch vom SensorSpace - Das MI(N)TmachLabor aus 
 

Hermsdorf vorbereitet. Die Lehrerinnen und Lehrer der Regel-
schule Auma betreuten jeweils eine Forschungsstation, bei de-
nen die SuS verschiedene Bereiche der Naturwissenschaften 
kennen lernen und sich beim Experimentieren ausprobieren 
konnten. 
 

    
 

Bilder: A. Hug 
 

Ein großes Lob gilt den SuS, die während der Projektwoche 
viel Interesse zeigten und sich aktiv bei allen Angeboten ein-
brachten. An dieser Stelle möchte ich mich bei allen, die zum 
großartigen Gelingen der Projektwoche beigetragen haben, 
herzlich bedanken - bei den Workshopleitern und -leiterinnen 
der insgesamt 17 Vereine, Firmen und Institutionen, den Leh-
rerinnen und Lehrern sowie den technischen Mitarbeitern der 
Schule, dem Verein zur Förderung der Regelschule Auma e. 
V., den Damen vom Imbiss, den mithelfenden Eltern, dem Bür-
germeister der Landgemeinde Auma-Weidatal, der Stadtver-
waltung Auma-Weidatal sowie den Mitarbeitern vom Bauhof. 
 

 
 

Bild: P. Seidel 
 

Hug 
Schulleiterin 

 
 

 

Nachruf Andreas Müller 
 

Tief betroffen mussten wir die traurige Nachricht zur Kenntnis nehmen, dass unser geschätzter 

Kollege und langjähriges Mitglied des Vereins zur Förderung der Regelschule Auma e. V. 

nach schwerer Krankheit im Alter von 63 Jahren verstorben ist. 
 

Seit September 1988 unterrichtete Andreas Müller an unserer Schule und zeichnete sich durch 

hohe fachliche Kompetenz, Vielseitigkeit sowie großes Engagement für die Schule aus. 
 

Bei Schülerinnen, Schülern, Eltern und Kollegen war er gleichermaßen beliebt und geachtet. 
 

Als Vereinsmitglied unterstützte er zuverlässig die Arbeit des Fördervereins bei schulischen 

und außerschulischen Veranstaltungen. 
 

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie und den Angehörigen. 
 

Wir trauern um einen wertvollen Menschen und werden ihn in dankbarer Erinnerung behalten. 
 

Das Kollegium der Staatlichen Regelschule   Der Vorstand des Vereins  

„Franz Kolbe“ Auma         zur Förderung der Regelschule Auma e. V. 
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Kirchliche Nachrichten 
 

 

Mitteilungen des Evangelisch-

Lutherischen Kirchspiels Auma 

für den Monat November 2025 
 

Monatslosung November 2025 
 

„Er allein breitet den Himmel aus und geht auf den Wogen des 
Meers. Er macht den Großen Wagen am Himmel und den Ori-
on und das Siebengestirn und die Sterne des Südens.“ 
(Hiob 9,8-9(L)) 
 

Gottesdienste und andere Veranstaltungen 
 

Änderungen sind möglich. 
Bitte entnehmen Sie die Gottesdienstzeiten 

aus den Schaukästen und unserer Homepage: 
www.Kirchspiel-Auma.de 

 

 

09.11.25 
 

14:00 Uhr 
 

Wenigen-
auma 

 

Einweihung Kirchenanbau 
m. Kirchweih und Einseg-
nung GKR 
 

 

11.11.25 
 

16:00 Uhr 
 

Wöhlsdorf 

 

Martinstag 
 

 

12.11.25 
 

17:00 Uhr 
 

Pahren 
 

Martinstag 
 

 

14.11.25 
 

17:30 Uhr 
 

Auma 
 

Martinsumzug 
mit den Schalmeien 
 

 

16.11.25 
 

09:00 Uhr 
 
 

09:00 Uhr 
 
 

10:10 Uhr 
 
 

14:00 Uhr 

 

Muntscha 
 
 

Merken-
dorf 
 

Zickra 
 
 

Wöhlsdorf 

 

Kirmes u. 
Einsegnung GKR 
 

Kirmes u. 
Einsegnung GKR 
 

Kirmes u. 
Einsegnung GKR 
 

Verstorbenen Gedenken 
u-Einsegnung GKR 
 

 

19.11.25 
 

19:00 Uhr 
 

Zeulenro. 
 

 

Buß- und Bettag 

 

22.11.25 
 

16:00 Uhr 
 

Wenigen-
auma 
 

 

Ewigkeitssonntag 
mit AM 

 

23.11.25 
 

09:00 Uhr 
 
 

09:00 Uhr 
 
 

10:30 Uhr 
 
 
 

14:00 Uhr 
 

15:30 Uhr 
 

17:00 Uhr 

 

Krölpa 
 
 

Merken-
dorf 
 

Auma-
Trauer-
halle! 
 

Pahren 
 

Förthen 
 

Brauns-
dorf 
 

 

Kirchweih + Einsegnung 
GKR mit AM 
 

Ewigkeitssonntag mit AM 
 
 

Ewigkeitssonntag mit AM 
 
 
 

Ewigkeitssonntag mit AM 
 

Ewigkeitssonntag mit AM 
 

Ewigkeitssonntag mit AM 

 

28.11.25 
 

18:00 Uhr 
 

Auma-
Bohlen-
stube 
 

 

Sologottesdienst mit Pf. 
Backhaus+ Pf. Krille 

 

30.11.25 
1. Advent 

 

10:00 Uhr 
 
 
 

17:00 Uhr 

 

Auma 
 
 
 

Wöhlsdorf 

 

Zentralgottesdienst Ver-
abschiedung und Einseg-
nung der GKR 
 

Adventsandacht mit dem 
Posaunenchor Auma 
 

 

04.12.25 
 

09:00 Uhr 
 

Pahren 
 

Kindergarten Pahren, 
Thema: Advent 
 

 

05.12.25 
 

17:00 Uhr 
 

Auma 
 

Bischof Nikolaus 
 

Der Gemeindekirchenrat Auma-Weidatal 
gratuliert allen Altersjubilaren herzlich zum 
Geburtstag und wünscht Gottes Segen und 
noch viele Jahre und Gesundheit und 
Glück. 
 

Auch allen Ehejubilaren 
gratulieren wir recht herz-

lich und wünschen viele glückliche gemeinsa-
me Jahre. 
 

GKR Auma-Weidatal 
 

Freude in der Gemeinde 
 

Goldene Hochzeit des Ehepaares Klaus und Sabine Hartmann 
aus Untendorf am 10.10.2025 in der Liebfrauenkirche zu Au-
ma. Dem goldenen Ehepaar wünschen wir weiterhin für ihre 
gemeinsame Zeit Gottes reichen Segen!  
 

Trauer in der Gemeinde 
 

Günter Schauerhammer wurde am 24.10.2025 in Auma im Al-
ter von 87 Jahren beerdigt. Er verstarb am 20.09.2025. 
 

Klaus Darohn wurde am 24.10.2025 auf dem Friedhof in Auma 
beigesetzt, er verstarb am 29.09.2025 im Alter von 78 Jahren. 
 

Margit Rüdiger, aus Auma, verstarb am 29.09.2025, im Alter 
von 91 Jahren und wurde am 20.09.2025 in Auma beerdigt. 
 

Günter Maibaum aus Pahren verstarb am 8.10.2025 im Alter 
von 83 Jahren und wurde auf dem Friedhof in Pahren, am 
24.10.2025, beerdigt. 
 

Wir schließen die Trauernden in unsere Gebete ein. 
 

Neuer Gemeindekirchenrat in Auma 
 

Einsegnung am 1. Advent 10:00 Uhr 
in der Liebfrauenkirche zu Auma 

 

Mike Zimmermann, Steffi Heidrich, Iris Funk, Annerose Barni-
kow, Sandy Kraske, Til Wieduwilt 
 

Ahnenforschung 
 

Schritt für Schritt zur 
Eigenen Familiengeschichte. 

 

Wenn Sie auch gerne wollen, dann mel-
den Sie sich dienstags und/ oder don-
nerstags im Pfarramt unter der Nummer: 
036626/ 20249 und vereinbaren einen 
persönlichen Termin. Steffi Heidrich wird 
sich gerne um Ihre Familiengeschichte 
kümmern! (Es fällt eine kleine Gebühr lt. 
Gebührensatzung des EKM an. Diese 
wird beim Vorgespräch mitgeteilt.) 
 

Seniorentreff 
 

am 19.11.2025 um 14:30 Uhr im Alten Rathaus zum Thema: 
„Asche auf mein Haupt“- Fehler sind menschlich. 

 

Posaunenchor 
 

Wir suchen neugierige die das Trompete bzw. Posaune 
spielen erlernen möchten. Gerne im Pfarrbüro melden. 

 

Das Pfarrbüro 
 

Wichtig: das Pfarrbüro ist wie üblich dienstags und don-
nerstags von 9.00 Uhr- 12.00 Uhr besetzt!  
 

Sie erreichen Ihr Pfarramt unter 036626/20249, dort meldet 
sich dienstags und donnerstags von 9:00 - 12:00 Uhr die 
Pfarramtssektretärin Frau Treibl. 
 

E-Mail-Adresse: ev.pfarramt.auma@web.de 
     ute.treibl@ekmd.de 
 

Home Page:  www.Kirchspiel-Auma.de 
 

Rückblick: 
Jugend erklärt Technik - ein voller Erfolg! 

 

Am Dienstag, den 21.10., verwandelte sich das Pfarrhaus für 
eine Stunde in einen Ort voller Neugier und technischer Entde-
ckungen. Vier engagierte Jugendliche standen bereit, um indi-
viduelle Fragen zu beantworten - fast wie eine persönliche 1:1-
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Betreuung. Die Atmosphäre war locker und freundlich, und es 
blieb genügend Zeit für jede einzelne Frage. 
 

Das Fazit der Beteiligten: „Das sollten wir unbedingt Anfang 
nächsten Jahres wiederholen!“ Wer also schon jetzt seine 
technischen Fragen loswerden möchte, darf sich auf unseren 
nächsten Termin im Januar freuen - das genaue Datum wird 
bald bekannt gegeben. Nicht verpassen! 
 

 
 

Foto: Lisa Krille 

 
 

Rückblick auf die Rehraufe in 
Gütterlitz - „Zum Gütterlitzer Blick“ 

 

Mit Freude blicken wir auf die Neugestaltung der Rehraufe in 
Gütterlitz zurück, die nun als „Zum Gütterlitzer Blick“ ein echtes 
Highlight für Natur- und Spazierfreunde ist. Besonders schön: 
Ein Gedenkstein erinnert an alle Mitinitiatoren und Sponsoren, 
die dieses Projekt möglich gemacht haben. 
 

Nutzen Sie die kommenden herbstlichen Spaziergänge, um 
den „Gütterlitzer Blick“ in voller Pracht zu erleben. Genießen 
Sie die Aussicht, entdecken Sie die herbstliche Natur und 
nehmen Sie sich einen Moment Zeit, den Gedenkstein zu be-
trachten - ein Ort, der Engagement und Gemeinschaft sichtbar 
macht. 
 

Die Kirchgemeinde Gütterlitz mit dem Ideengeber und Mitinitia-
tor Karl- Heinz Görler laden alle herzlich ein, vorbeizuschauen 
und die Ruhe und Schönheit dieses besonderen Ortes zu ge-
nießen! 
 

 
Fotos: Ute Treibl 

Schon mal vormerken: 01.11.2025 
 

 
 

 

 
 

Euer Christenlehreteam 
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Jugendtreff Auma - Dein Platz 
zum Ankommen und Auftanken 

 

Du hast Lust auf Gemeinschaft, gute Gespräche und leckeres 
Essen? Dann komm vorbei zum Jugendtreff Auma! 
 

Gemeinsam kochen, essen, quatschen über das, was euch 
wichtig ist - oder einfach Tischkicker, Tischtennis spielen und 
auf der Couch chillen. Ganz entspannt, ganz du selbst - wir 
freuen uns auf dich! 
 

Immer in den ungeraden Kalenderwochen, dienstags von 
17.00 bis 19.00 Uhr öffnen wir für euch die Türen: 
 

Dein Jugendtreff-Team: Annkathrin & Falko 
 

 
 

Schon mal vormerken: 
 

Ewigkeitssonntag in Auma - 
dieses Jahr in der Trauerhalle 

 

Durch die Verlegung der Gedenkveranstaltung in die Trauer-
halle möchten wir allen Menschen, unabhängig von ihrer Kon-
fession oder Weltanschauung, die Möglichkeit geben, an die-
sem wichtigen Moment der Erinnerung teilzunehmen. Trauer 
verbindet uns, und ein gemeinsames Gedenken aller Verstor-
benen  seien sie nun kirchlich oder konfessionslos - kann ein 
starkes Zeichen der Gemeinschaft setzen. 
 

In diesem Jahr wird das Verstorbenen-Gedenken gemeinsam 
mit meiner Mutter, Ines Kleine, durchgeführt, die viele der kon-
fessionslosen Verstorbenen selbst beerdigt hat und als weltli-
che Trauerrednerin bekannt ist. Ihre Erfahrung und ihre empa-
thische Art ermöglichen es, diese Veranstaltung mit einer be-
sonders respektvollen und offenen Haltung für alle Verstorbe-
nen – unabhängig von deren religiösem oder weltanschauli-
chem Hintergrund – zu gestalten. 
 

Wir wollen in diesem Zusammenhang nicht nur die evangeli-
schen Verstorbenen bedenken, sondern auch allen anderen 
Menschen, die in Auma in diesem (Kirchen)jahr ihren letzten 
Frieden gefunden haben, Respekt zollen. 
 

Pfarrerin Lisa Krille  
 

Andacht: Wenn der November aufs Herz drückt 
 

Der November hat für mich einen ganz eigenen Klang. 
Die Tage werden kürzer, das Licht rarer, und manchmal fühlt 
es sich an, als würde die Welt ein bisschen stillstehen. Ich 
merke dann, wie mir das Grau aufs Gemüt schlägt. Der be-
rühmte Novemberblues - ja, den kenne ich gut. Und Sie viel-
leicht auch. 

Aber gerade in dieser Zeit spüre ich auch, wie wohltuend es 
sein kann, einfach ehrlich zu sein. Ich muss nicht immer stark 
sein, nicht immer lächeln. Es ist in Ordnung, müde zu sein. 
Still. Nachdenklich. 
 

In solchen Momenten denke ich an einen Satz aus der Bibel, 
der mich immer wieder tröstet: 
 

„Der Herr ist mein Licht und mein Heil - vor wem sollte ich mich 
fürchten?“ (Psalm 27,1) 
 

Klar, gibt es Tage, da sehe ich dieses Licht kaum, es scheint 
irgendwo hinter den Wolken verborgen zu sein. Und doch weiß 
ich: Es ist da. Es ist kein grelles Flutlicht, eher wie eine kleine 
Kerze, die gerade genug Helligkeit schenkt, um den nächsten 
Schritt zu sehen. 
 

In meinem Leben. Und bestimmt auch in Ihrem. 
 

Amen. 

 
„Die Orgel ist für die Menschen da“ 

 

Quelle: Mitteldeutsche Kirchenzeitung „Glaube+Heimat“, 
Redakteurin: Ramona Schurig: 

 

Die Orgelpremiere in der 
Kirche "Unser Lieben 
Frauen" zu Auma erleb-
te die Gottesdienstge-
meinde in festlicher At-
mosphäre am 18. Sonn-
tag nach Trinitatis, 19. 
Oktober 2025. Ganz im 
Zeichen der drei Gene-
rationen der Orgelbauer-
familie Tram-
pel/Trampeli in musikali-
scher Nachbarschaft, 
krönte der Sonntag das 
"Trampeli"-
Orgelwochenende in 
Chursdorf, Triptis und 
Auma. 
 

"Die Orgel ist für die 
Menschen da - und 
auch wir sind für die Or-
gel da", rief Pfarrerin 
Lisa Krille der Festge-
meinde in Auma als 
Credo ihrer Predigt zu. 

Zur Kirchengemeinde Auma gehören etwa 400 Gemeindeglie-
der im Pfarrbereich mit zwölf Kirchengemeinden. 
 

Unweit, bei der Postsäule auf dem Markt, erwarteten zuvor die 
Aumaer Ratsherren samt illustrem Kirchenvolk den erlauchten 
Orgelbaumeister Friedrich Wilhelm Trampeli (alias Hans-
Jürgen Rothe) und seine Gattin höchstselbst, Auguste geb. 
Lochner aus dem kursächsischen Adorf (Annerose Barnikow) - 
so viel Zeit muss sein. Prompt traf nach 5 1/2 Stunden die 
Postkutsche unter Posaunenchorklängen ein. Der Orgelbauer 
präsentierte dem Volk sein Hörrohr, mit dem er den Klang des 
neuen Instrumentes prüfen und vernehmen wollte. Und zog 
samt Gefolge in die festlich geschmückte Kirche ein. 
 

Die Königin der Instrumente sollte seinen Erwartungen ent-
sprechen - in ihrer ganzen Klangvielfalt brachten Kreiskantor 
Stefan Raddatz, Zeulenroda-Triebes, und eine seiner Schüle-
rinnen im Ehrenamt, Johanna Wohlfarth (19), die Orgel von 
1818 nach nunmehr dreijähriger Restaurierung (Orgelbau 
Frank Peiter, Lengefeld/Sachsen) mit vier Händen im Gottes-
dienst zum Klingen. Welch eine Klangfülle. 
 

An die Kirche musste angebaut werden: Dank ca. 20 engagier-
ter Ehrenamtlicher konnten die zahlreichen Gäste die Festzelte 
füllten. Für Kaffee, Kuchen und Getränke samt Orgelwein im 
Orgelshop war bestens gesorgt. 
 

Den musikalischen Abschluss boten mit Werken aus der Ent-
stehungszeit der Orgel in einem Konzert der Leipziger Univer-
sitätsorganist Daniel Beilschmidt und Sebastian Krause, So-
loposaunist des MDR-Sinfonieorchesters Leipzig. Beilschmidt 
ließ beherzt alle Register ziehen, Krause wuchs als Kind mit 
seinen drei Brüdern selbst im musikaffinen Pfarrhaus in Auma 
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auf. Ihr Vater, Oberpfarrer Dr. Reinhold Krause, solle jahrzehn-
telang wie kein Zweiter die Gemeinde prägen. Das Fest klingt 
nach: Soli deo gloria! 
 

Gelungene Orgelpremiere 
dank vieler fleißiger Mitstreiter 

 

Die Premiere der Aumaer Trampeli-Orgel am 19.10.2025 wur-
de ein voller Erfolg. An dieser Stelle möchte sich der Gemein-
dekirchenrat öffentlich noch einmal bei allen Helfern recht herz-
lich bedanken. Bereits am 17.10. wurden im Außenbereich des 
Kirchgebäudes noch viele Arbeiten erledigt und das große 
Festzelt gestellt. Der Bauhof der Stadt war dabei federführend. 
Den Mitarbeitern und dem Bürgermeister Herrn Dirk Rüdiger, 
der die Kirchgemeinde unterstützte, dafür ein herzliches Dan-
keschön. Der Ortschaftsrat und die Ortschaftsbürgermeisterin 
Anke Hempel unterstützten durch eine finanzielle Zuwendung 
ebenfalls. Auch dafür herzlichen Dank. Über 20 Helfer waren 
bereits am Freitag und am Samstag in den verschiedensten 
Bereichen tätig. Die Männer bauten Zelte und Bänke auf. Die 
Kirche wurde wunderschön festlich durch eine Gruppe talen-
tierter Gestalter geschmückt - sie wurde zu einer Augenweide. 
Nicht zuletzt die vielen Kuchen, die am Sonntag bis auf das 
letzte Stück verspeist wurden. Allen Kuchenbäckerinnen und –
Bäckern vielen lieben Dank und auch der Mannschaft, die in 
der Küche tatkräftig half ein großes Danke. 
 

Unser ganz besonderer Dank geht an Steffi Heidrich (Ausge-
staltung der Kirche, Ausstellung, Orgelshop). Ute Treibl, die 
Pfarramtssekretärin war unermüdlich tätig. Sie koordinierte, 
telefonierte, organisierte usw. Ohne sie ging eigentlich gar 
nichts. Die wunderschöne Girlande an der Orgelempore wurde 
von Corinna Weiser aus Wenigenauma gefertigt. Dafür ein 
ganz großes Dankeschön. Die Orgel mit ihren glänzenden 
Prospektpfeifen kam dadurch noch einmal ganz besonders zur 
Geltung.  Notwendige Fahrten und das ganze „Drumherum“ – 
Ralf und Ines Kleine aus Triptis sind immer da, wenn sie ge-
braucht werden. Herzlichen Dank auch an die beiden. Zelte, 
Bänke und Heizgeräte erhielten wir von Familie Kleine, Triptis 
und Familie Leucht sowie der Firma Elektro –Schmidt, der 
Kirchgemeinde Wenigenauma und der Regelschule- Vielen 
lieben Dank! 
 

Maximilian Zaumsegel stellte uns die vierspännige Kutsche zur 
Verfügung, die durch die Aumaer Blumenfee Nancy Richter im 
herbstlichen Ambiente wunderbar geschmückt wurde. Das Ge-
spann war eine Augenweide. 
 

Das „Ehepaar“ Trampeli genoss die Kutschfahrt durch Auma 
mit den 4 edlen Pferden in vollen Zügen. Peter Schulze vom 
Blumenhaus Schulze half durch seinen Blumenschmuck eben-
falls, dass unsere Liebfrauenkirche einfach nur wunderschön 
aussah. Vielen Dank dafür. 
 

Bilder und Videoaufnahmen wurden wieder vortrefflich von 
Max Heidrich für die Nachwelt festgehalten.  
 

Ein großer Dank geht auch an unsere Darsteller: Hans- Jürgen 
Rothe als Friedrich Wilhelm Trampeli; Annerose Barnikow als 
Auguste geb. Lochner aus dem kursächsischen Adorf, denn so 
viel Zeit muss sein; Ralf Kleine (Herr Nottrott), Gernot Purkart 
(Bürgermeister Böttcher) und Udo Schale (Herr Schauer) als 
kommunale Vertreter der Stadt Auma; Magdalena Lärch, 
Tessa Steinhoff, Francesca Schulze und Emma Arzt in der 
Rolle der damaligen Kinder. Diese haben uns durch ihre szeni-
sche Darstellung in die Zeit des berühmten Orgelbauers mit 
allen Sinnen eintauchen lassen. 
 

Auch der Kultur- und Heimatverein unterstütze uns in freund-
schaftlicher Verbundenheit. Die Heimatstube war extra an die-
sem Nachmittag geöffnet und viele Besucher sahen sich die 
Ausstellung in den Räumen des Alten Rathauses an. Danke an 
alle Helfer von Euch. Sollten wir irgendjemanden hier nicht be-
dacht haben, so ist das nicht beabsichtigt und wir bitten, das 
Versäumnis zu entschuldigen. Der Gemeindekirchenrat Auma 
und vor allem ich, möchte einen besonderen Dank an Annero-
se Barnikow aussprechen, die die Miniatorin des Orgelwo-
chenendes und auch der Orgelpremiere ist. Ihre Ideen, ihre 
Kontakte, ihr Engagement und vor allem ihr Herz für die Kirche 
und ihr tiefer Glaube an Gott sind eine Bereicherung für unsere 
Kirchgemeinde. 

Als mich der ehemalige Superintendent Andreas Görbert zu 
meiner ersten Pfarrstelle, hier in Auma, beglückwünschte gab 
er mir folgende Worte mit auf dem Weg: „Machen Sie viele Be-
suche, kümmern Sie sich um die Kinder in ihrem Pfarrbereich 
und Frau Barnikow wird Ihnen helfen.“ Er hat mehr als Recht 
behalten! Und nun haben wir ein großes Mamutprojekt ge-
schafft und ich freue mich auf viele weitere gemeinsame Ver-
anstaltungen, Planungen und gemeinsame Momente. Möge 
Gott dir, lieben Annerose, die Gesundheit und die Kraft dafür 
schenken!  
 

(Text: Pfarrerin Lisa Krille)  
 

 
Fotos: Max Heidrich 

 

 
Fotos: Max Heidrich  
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Die Kirchgemeinde Auma freut sich, dass nach drei Jahren in-
tensiver Arbeit an unserer wertvollen Denkmalorgel alles zu 
einem wunderbaren Ergebnis für jetzt und künftige Generatio-
nen geführt hat. Auma ist um eine Attraktion reicher! Dafür 
noch einmal an alle, die geholfen haben Danke und ein herzli-
ches „Vergelts Gott“. 
 

(Text: Annerose Barnikow+ Gemeindekirchenrat Auma)  

 

Orgelshop 
 

In unserem Orgelshop sind noch Orgelpfeifen, Orgelwein und 
Orgelbroschüren zu erwerben. Dazu bitte im Pfarrbüro melden. 
 

 
 

 
 
 

Evang.-Luth. Kirchgemeinden 

Göhren-Döhlen, Dörtendorf und Staitz 
 

Pfarramt Göhren-Döhlen und Staitz über das Gemeindebüro 
Triebes, Zeulenrodaer Straße 3 und Pfarrer Debus, 

Tel./Fax. 036622/51325 zu erreichen. 
 

Sie sind herzlich eingeladen 
 

am Mittwoch, dem 19. November 2025 um 17:00 Uhr 
in die Kirche Langenwetzendorf zum regionalen Gottesdienst 
am Buß -& Bettag 
 

am Mittwoch, dem 19. November 2025 um 19:30 Uhr  
in die Kirche Staitz zum Gottesdienst mit Gedenken der Ver-
storbenen und Abendmahl 
 

am Sonntag, dem 23. November 2025 um 9:00 Uhr 
in das Dorfgemeinschaftshaus Dörtendorf zum Gottesdienst 
am Ewigkeitssonntag  
mit Abendmahl 
 

am Sonntag, dem 30. November 2025 um 9:00 Uhr 
in die Kirche Staitz zum Gottesdienst 
 

am Sonntag, dem 07. Dezember 2025 um 9:00 Uhr 
in das Dorfgemeinschaftshaus Dörtendorf zum Gottesdienst 
 

Wir wünschen Ihnen allen Gesundheit und Gottes Segen 
 

Ihr Pfarrer Michel Debus 

 

Bereitschaftsdienste 
 

 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 

Traueranzeigen, Danksagungen 
 
 

Anzeigenannahme: 
 

Tel. 036622/79056  ●  druckerei@schwolow.eu 
 

 

 
 

 

Ärztlicher Notdienst 
 

Telefonnummer für den ärztlichen und 
zahnärztlichen Bereitschaftsdienst sowie 

Apothekenbereitschaft außerhalb der Praxiszeit: 
 
 

116 117 
 

* * * 

Rettungsleitstelle Gera: 
 

0365/48820 bzw. 0365/412176 
 

* * * 

Für lebensbedrohliche Notfälle rufen Sie 

bitte den Rettungsdienstarzt unter  112. 
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pothekenbereitschaft 
 

Zeulenroda - Triptis mit täglichem Wechselrhythmus 
 

Notdienst von 8.00 - 8.00 Uhr 
 

Alte Apotheke Zeulenroda     Tel.: 036628/589 70 
 

Neue Apotheke Zeulenroda      Tel.: 036628/589 70 
 

Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda Tel.: 036628/4030 
 

Stadtapotheke ZEULENRODA      Tel.: 036628/97 334 
 

Stadtapotheke TRIEBES      Tel.: 036622/51 359 
 

Apotheke am Wasserturm Hohenleuben Tel.: 036622/7049 
 

Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf Tel.: 036625/20 034 
 

Mühlen Apotheke, Auma-Weidatal   Tel.: 036626/20351 
 

Stadt-Apotheke Triptis         Tel.: 036482/3500 
 

Adler-Apotheke Weida      Tel.: 036603/63213 
 

Stadt-Apotheke Weida      Tel:. 036603/62252 
 

Stadt-Apotheke Münchenbernsdorf   Tel.: 03660/481464 
 

Stadt-Apotheke Berga/Elster    Tel.: 036623/20215 
 

Macrobius-Apotheke Wünschendorf  Tel.: 036603/88212 
 

05.11.  Stadt-Apotheke, Weida 
 

06.11.  Macrobius-Apotheke, Wünschendorf 
 

07.11.  stadtapotheke TRIEBES 
 

08.11.  Apotheke im Leubatal, Langenwetzendorf 
 

09.11.  Mühlen Apotheke, Auma-Weidatal 
 

10.11.  Stadt-Apotheke, Berga 
 

11.11.  stadtapotheke TRIEBES 
 

12.11.  Apotheke im Leubatal, Langenwetzendorf 
 

13.11.  Neue Apotheke, Zeulenroda 
 

14.11.  Stadt-Apotheke, Triptis 
 

15.11.  Apotheke am Wasserturm, Hohenleuben 
 

16.11.  Alte Apotheke, Zeulenroda 
 

17.11.  Stadt-Apotheke, Berga 
 

18.11.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

19.11.  Stadt-Apotheke, Münchenbernsdorf 
 

20.11.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

21.11.  Adler-Apotheke, Weida 
 

22.11.  Apotheke am Wasserturm, Hohenleuben 
 

23.11.  Apotheke am Stadtbrunnen, Zeulenroda 
 

24.11.  Stadt-Apotheke, Berga 
 

25.11.  Alte Apotheke, Zeulenroda 
 

26.11.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

27.11.  Mühlen Apotheke, Auma-Weidatal 
 

28.11.  Apotheke im Leubatal ,Langenwetzendorf 
 

29.11.  Stadt-Apotheke, Weida 
 

30.11.  Macrobius-Apotheke, Wünschendorf 
 

01.12.  Apotheke am Wasserturm, Hohenleuben 
 

02.12.  Stadt-Apotheke, Triptis 
 

03.12.  Stadt-Apotheke, Berga 
 

04.12.  Apotheke am Stadtbrunnen, Zeulenroda 
 

05.12.  Apotheke im Leubatal, Langenwetzendorf 
 

06.12.  stadtapotheke ZEULENRODA 

 

 

Sterbefälle 
 

 
Abschied nehmen heißt, sich an die schönen Dinge 

des Lebens zu erinnern, sie nicht zu vergessen und 

dankbar zu bewahren. Wir nehmen Abschied von 
 

 

  Müller, Andreas     28.09.2025 
 

  Rüdiger, Margit     29.09.2025 
 

  Darohn, Klaus      29.09.2025 
 

  Appelt, Karl-Heinz    10.10.2025 
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Vereine und Verbände 
 

 

Kultur- und Heimatverein Auma e. V. 
 

Das Jahr neigt sich dem Ende zu. Die besinnliche Adventszeit 
beginnt und es ist Zeit für weihnachtliche Dekorationen. Auch 
unser Marktplatz schmückt sich. 
 

Am Samstag, den 29. No-
vember 2025 werden ab 
16:30 Uhr die Lichter an un-
serem Aumaer Weihnacht-
brunnen erstrahlen. Im Bür-
gerraum überraschen wir 
danach mit einer Filmvorfüh-
rung bei Glühwein, Fettbrote 
und Wienern. 
 

Die neue Weihnachtsausstellung in der Heimatstube „Zwi-
schen Weihnachtsplätzchen und Stollenduft - Oma`s edles 
Porzellan und Glasschmuck“, öffnet ebenfalls 16:30 Uhr. Ver-
anstaltungsende ist gegen 20:00 Uhr geplant. Ihr seid hierbei 
alle herzlich eingeladen, euer Kultur und Heimatverein e. V. 
 

Bild: T. Hopfer 

 
 

SV Blau Weiß Auma, 

Abteilung Handball 
 

Handballschnupper und Familiennachmittag 
 

Nur Gewinner gab es Ende September, als die Abteilung zu 
einem Sport und Familienfest für die ganze Familie einlud und 
dabei mit einer großen Teilnehmerschar für ihre Arbeit belohnt 
wurde. Nachdem am Vormittag die Vertretung der E-Jugend ihr 
bereits drittes Punktspielturnier der Saison mit viel Ehrgeiz und 
Kampfkraft vor zahlreicher Zuschauerkulisse absolvierte, be-
gannen gleich danach die Vorbereitungen für einen Nachmit-
tag, der ganz im Zeichen des kleinen runden Leders, dem 
Handball, stand. So wurden von den Mitgliedern der Abteilung 
insgesamt acht, recht unterschiedliche, Stationen zur Bewe-
gung und Wettstreit mit, aber auch ohne, Ball aufgebaut. Noch 
in den Vorbereitungen füllte sich die Turnhalle mit Interessier-
ten, sodass am Nachmittag eine tolle Stimmung mit viel Bewe-
gung, Spaß, aber auch Spannung herrschte. Interessierte 
konnten nach freier Wahl alle Stationen abarbeiten, oft waren 
die Eltern Vorbild für ihre Sprösslinge ebenfalls mit Spaß da-
bei. Ob beim Büchsenschießen mit einem echten Handball, 
einem Parkour aus Laufen und Treffen, oder dem Werfen des 
Handballes auf Gegenstände auf und im Handballtor, sichtlich 
Spaß war allen Teilnehmer anzumerken. Zwischendurch konn-
te sich alle bei unterschiedlichen kulinarischen Köstlichkeiten 
stärken. Aber auch andere Stationen, die Geschick abverlang-
ten, waren hoch im Kurs. Interessant für alle war die Station, 
wo die Geschwindigkeit des Balles beim Torwurf gemessen 
wurde, wo sich ein echter Wettbewerb entfachte. Die tolle Ku-
lisse nahm dann Abteilungsleiter Andre Grille zum Anlass die 
Unterstützung der Firmen Karlen u. Kraske Bauunternehmen 
GmbH und HBS Elektrobau Oettersdorf öffentlich zu würdigen. 
Mit deren Hilfe konnten die Nachwuchsteams mit einheitlichen 
Kaputzenshirts ausgestattet werden. Stolz präsentierten sich 
die Akteure zu einem gemeinsamen Foto. 
 

 

So sah man neben den Teilnehmern auch zufriedene Gesich-
ter unter den Verantwortlichen der Abteilung, die sich über die 
sehr gute Resonanz, selbst ehemalige Handballer schauten 
vorbei, freuten. Natürlich gibt es an so einem Nachmittag mit 
sportlicher Betätigung, viel Spaß, aber auch Kontakten zu an-
deren Interessierten nur Gewinner. So erhielt am Ende jedes 
Kind eine Urkunde mit seinem Namen zur Erinnerung für eine 
tolle Teilnahme. 
 

 
 

Am Abend leerte sich die Turnhalle nur langsam und der Tag 
klang ganz ungezwungen bei vielen Gesprächen, aber auch 
weiteren sportlichen Aktivitäten aus. Auch an dieser Stelle be-
danken sich die Aumaer Handballer bei allen, die diesen Tag 
möglich machten, so der Grundschule Auma, den fleißigen 
Frauen für den leckeren Kuchen, allen Firmen von denen man 
Unterstützung bekam sowie allen fleißigen Helfern des Tages. 
 

Handballsaison 2025/2026 
Die Spielansetzungen wollten es so, dass die Saison für die 
zwei Männerteams und drei Nachwuchsmannschaften mit un-
terschiedlicher Intensivität begann. 
 

gemischte E-Jugend 
Die Jüngsten unserer Aktiven waren es, die bereits Ende Au-
gust in die neue Saison starteten und mittlerweile drei Punkt-
spielturniere absolvierten. Dort erzielte man unterschiedliche 
Ergebnisse und sammelte wertvolle Erfahrungen für die weite-
ren Spiele. 
 

gemischte D-Jugend 
Das Team der gemischten D-Jugend absolvierte bisher zwei 
Turniere. In sieben Partien gelang unseren Blau Weißen zwei 
Siege und ein Unentschieden. Damit belegt man unter den 22 
teilnehmenden Teams derzeit den 11. Platz. 
 

männliche C-Jugend 
Die Vertretung der männlichen C-Jugend sowie die zweite 
Männermannschaft werden ihre ersten Saisonspiele erst nach 
Redaktionsschluss dieser Ausgebe austragen. 
 

1. Männermannschaft 
Die ersten beiden Saisonspiele liegen hinter der ersten Män-
nermannschaft, die erfolgreich in die Saison gestartet ist. Nach 
dem unerwartet hohen Erfolg zum Auftakt gegen das Team 
vom SV Aufbau Altenburg II gewannen die Aumaer auch das 
zweite Spiel beim HSV Ronneburg II und stehen derzeit an der 
Spitze der Regionsoberliga. 
 

Trainingszeiten 
Alle Blau Weiß Teams begrüßen gern neue Handballverrückte. 
Diese können sich gern zu den Trainingszeiten in der Turnhalle 
in der Zeulenrodaer Straße melden. 
 

Mädels/Jungs - 1. bis 4. Klasse - montags, 16.30 - 18.00 Uhr 
Mädels/Jungs - 5. bis 6. Klasse -  mittwochs,  17.00 - 18.30 Uhr 
Jungen  - 7. bis 8. Klasse - freitags, 16.30 - 18.30 Uhr 
Frauen  - ab 16 Jahren - donners., 18.30 - 20.00 Uhr 
Männer       - freitags, 18.30 - 22.00 Uhr 
 

die nächsten Spiele 
08.11.,  10.00 Uhr - Turnier D-Jugend in Ronneburg 
 

09.11.,  14.00 Uhr - Männer II gegen Großschwabhausen II 
   16.00 Uhr - Männer I gegen HBV Jena 90 II 
 

15.11.,  10.00 Uhr - Turnier E-Jugend in Auma 
   14.00 Uhr - Handballschnuppernachmittag 
 

22.11.,  10.00 Uhr - Turnier D-Jugend in Bad Salzungen 
 

29.11.,  15.00 Uhr - HSG Oppurg/Krölpa gegen Männer I 
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06.12.,  10.00 Uhr - Turnier D-Jugend in Ilmenau 
   14.00 Uhr - männliche C-Jugend gegen HSV Weimar 
   16.00 Uhr - Männer II gegen HSV Apolda III 
   08.00 Uhr - Männer I gegen TSV Eisenberg 
 

Text & Bilder: Andreas Preußer 

 
 

SV Blau Weiß Auma, 

Abteilung Fußball 
 

Neues aus dem Vereinsleben 
 

F-Junioren 
Danke an Steinmetzmeister Ralf Kleinei-
ne! Die F- Junioren freuen sich über eine 
großzügige Spende in Höhe von 100€ von Steinmetzmeister 
Ralf Kleine. Mit dieser Unterstützung können neue Trainings-
materialien angeschafft und kleine Wünsche der Kinder erfüllt 
werden. Der Verein und insbesondere unsere jungen Kinder 
bedanken sich recht herzlich für die Unterstützung des Jugend-
fußballs! 
 

Erfolgreiches Kinderfestival in Auma 
Am Kindertag richtete der SV-Blau-Weiß Auma bei bestem 
Wetter sein eigenes Jugendturnier aus. Unsere Mannschaft 
überzeugte mit technisch und taktisch starkem Fußball und 
setzte die Trainingsinhalte souverän um. Das Trainerteam 
zeigt sich sehr zufrieden mit der Leistung und bedankt sich 
herzlich bei allen Eltern für ihre Unterstützung.  
 

    
 

E-Junioren 
Sonntag, 28.09. in Auma gegen Hohndorfer SV 3:2 (1:1) 
Torschützen: Nils Schömburg 2 und Mika Ortmann 1 
 

Samstag, 18.10. zu Gast beim SV Moßbach 5:1 (5:1) 
Torschütze: Paul Wukovits 
 

Spielbericht 24.10. gegen SpG FC Motor Zeulenroda folgt 
 

Spielplan November: 
Samstag, 01.11., 10:30 Uhr zu Gast beim SpG FC Thüringen 
Weida U11 
 

Sonntag, 09.11., 10:30 Uhr in Auma gegen SpG 1.FC Greiz 
 

 

D-Junioren 
Samstag, 27.09. zu Gast beim SpG 1. FC Greiz II  4:1 (2:1  
Torschütze: Tom Ortmann  
 

Spielbericht 25.10. gegen SV Blau-Weiß Niederpöllnitz folgt 
 

Spielplan November: 
Samstag, 01.11., 10:30 Uhr in Auma gegen Greizer SV 
 

 
 

Herren 
Pokalrunde: Freitag, 19.9. zu Gast beim SV Ehrenhain II 3:2 
Der SV Blau- Weiß Auma gewann sein Erstrundenspiel beim 
SV Ehrenhain mit 3:2. Fichtner brachte die Pachali-Elf früh in 
Führung (11.). Nach der Pause erhöhten Fichtner und Kapitän 
Voigt innerhalb weniger Minuten auf 3:0. Verletzungsbedingter 
Wechsel brachten anschließend Unruhe ins Spiel, wodurch 
Ehrenhain in der Schlussphase noch zweimal traf. Auma ver-
teidigte den Vorsprung jedoch souverän und zog verdient in die 
nächste Runde ein. Ein Dank gilt den zahlreich mitgereisten 
Fans für die Unterstützung. Sonntag, 05.10. in  Auma gegen 
SV Rositz 2:5 
Nach starkem Kampf erzielten Piegholdt und Fichtner die Tore, 
doch Rositz war effizienter. Trotz Niederlage zeigte die Mann-
schaft Einsatz und Kampfgeist. 
 

Ergebnisse Kreisliga:  
Samstag, 27.09. zu Gast beim FSV Berga 9:1 (7:1) 
Torschütze: Leon-Noel Fichtner 
 

Freitag, 03.10. in Auma gegen SV 1924 Münchenbernsdorf 
4:3 (3:1) 
Torschützen: Michel Färber 1, Robert Herold 1 und Leon-Noel 
Fichtner 2  
 

Samstag, 11.10. in Auma gegen SpG Eurotrink Kickers Ge-
ra II 2:4 (0:4) 
Torschützen: Fabian Grund 1, Leon-Noel Fichtner 1 
 

Sonntag, 19.10. zu Gast beim 1. FC Greiz II 5:5 (3:3) 
Torschützen: Robert Herold 1, Marvin Voigt 3 und Leon-Noel 
Fichtner 1 
 

Spielbericht 25.10. gegen SpG JFC folgt 
 

Spielplan November/Dezember: 
Samstag, 08.11., 14:00 Uhr zu Gast beim SpG TSV 1872 Lan-
genwetzendorf 
Samstag, 15.11., Uhr in Auma gegen Hohenölsener SV 
Samstag, 29.11., 14:00 Uhr zu Gast beim SV Aga 
Samstag, 06.12., 14:00 Uhr zu Gast beim SV 1924 München-
bernsdorf 
 

 
 

Blau- Weiße Grüße 
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JSV Auma 
 

JSV Auma beim Turnier in Wolgast - 
Sport, Sonne und Teamgeist 

 

Ende September machte sich der Judosportverein Auma auf 
den Weg in den hohen Norden - Ziel war Wolgast, wo am Wo-
chenende ein großes Judoturnier stattfand. Die Anreise erfolg-
te bereits am Donnerstagnachmittag, sodass die jungen Sport-
ler und ihre Betreuer gut vorbereitet ins sportliche Wochenen-
de starten konnten. Der Freitag begann früh und sportlich: 
Noch vor dem Frühstück stand am Strand eine gemeinsame 
Erwärmung auf dem Programm. Barfuß im Sand, mit Meeres-
rauschen im Hintergrund - ein besonderes Erlebnis für die 
Aumaer Judoka. Nach dem anschließenden Frühstück folgten 
zwei Stunden intensives Training in der örtlichen Sporthalle. 
Am Nachmittag blieb dann Zeit zur freien Gestaltung, und bei 
herrlichem Spätsommerwetter durfte natürlich auch ein Sprung 
in die Ostsee nicht fehlen. Am Samstag wurde es ernst: Beim 
großen Turnier mit rund 280 Startern aus 28 Vereinen zeigten 
die 13 Teilnehmerinnen und Teilnehmer des JSV Auma in den 
Altersklassen U11, U15, U18 und Männer starke Leistungen. 
Auch wenn diesmal kein erster Platz heraussprang, konnten 
sich die jungen Judoka mit mehreren Podestplätzen über tolle 
Erfolge freuen. Zweite Plätze erkämpften sich Hannes Poser, 
Pirmin Samstag, Paul Knorr und Max Büchner. Dritte Plätze 
gingen an Pepe Nagler, Malte Schulze, Paul Schauerhammer, 
Perez Samstag, Tom Simon, Jeremy Guhlich, Tessa Steinhoff 
und Emma Arzt. 
 

Trainer und Betreuer zeigten sich mit den Leistungen durch-
weg zufrieden. Unsere Sportler haben tolle Kämpfe geliefert 
und wertvolle Wettkampferfahrungen gesammelt. Das Ge-
meinschaftsgefühl und der Spaß standen dabei genauso im 
Vordergrund wie der sportliche Erfolg. Auch ohne Goldmedaille 
war die Reise nach Wolgast für den JSV Auma ein voller Erfolg 
- mit sportlichem Einsatz, jeder Menge Teamgeist und einem 
Hauch Ostseeurlaub. 
 

 
 

 

 
 

 
 

Text & Bilder S. Pachali 

 
 

Feuerwehr Auma-Weidatal 
 

Einsatzabteilung 
 

Einsätze 
 

56/2025 - 21.09.25 - Tragehilfe, Wendisches Dorf 
 

57/2025 - 09.10.25 - Tür-Not-Öffnung, Untere Gasse 
 

58/2025 - 10.10.25 - Führungsunterstützungsgruppe mit 
        Führungsunterstützungsassistenten 
        Einsatzübung Pahren FW Zeulenroda 
 

59/2025 - 14.10.25 - unklare Rauchentwicklung, Staitz, 
        FW Staitz, SBM Auma-Weidatal  
 

Neues aus der Feuerwehr 
 

BAUMPFLANZ CHALLENGE 
Im September hatten wir das Glück - oder die Ehre - zum zwei-
ten Mal für die Baumpflanz Challenge nominiert zu werden. 
Dieses Mal war unsere aktive Feuerwehrabteilung dran. Am 
25. September nahmen wir die Challenge an und pflanzten im 
Kindergarten Sonnenschein in Auma-Weidatal ein Bäumchen 
im Garten. Einige kleine Helfer packten fleißig mit an, sodass 
die Aufgabe pünktlich erledigt werden konnte. Ein Video dazu 
ist auf unseren sozialen Medien, also auf Facebook und Insta-
gram, zu sehen. Unsere Nominierung gaben wir weiter an die 
Feuerwehren Staitz, Moßbach und Neustadt an der Orla. Moß-
bach schickte uns ein Video zurück, mit dem Hinweis, dass sie 
bereits einen Baum gepflanzt hatten. Neustadt/Orla lehnte ab, 
da sie im Video nicht korrekt angesprochen wurden – es hätte 
schließlich ein anderes Neustadt gemeint sein können. Staitz 
erfüllte die Aufgabe und schickte uns ein Video als Beweis. 
Auch dort schmückt nun ein junges Bäumchen den Ort. Sie 
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gaben den Staffelstab weiter und nannten unter anderem die 
Feuerwehr Wiebelsdorf, die ebenfalls ein Bäumchen pflanzte 
und dies mit einem Video dokumentierte. Ein großer Dank geht 
an alle Unterstützer und an die Kameraden, die an der Aktion 
teilgenommen haben und viel Zeit und Mühe investierten. 
 

TECHNISCHE HILFE 
Ausbildung - Patientengerechte Unfallrettung 
Am Samstag, den 4. Oktober fand in unserem Gerätehaus eine 
ganztägige Ausbildung zum Thema patientengerechte Unfall-
rettung statt. Dafür standen uns drei Instruktoren der Firma 
Weber Rescue Systems zur Verfügung. 
 

Gemeinsam mit drei Kameraden aus Langenwolschendorf, ei-
nem Kameraden aus Pahren und einem Kameraden aus Sil-
berfeld begann der Tag mit einer theoretischen Ausbildungs-
einheit. Nachdem jeder seine Erwartungen und bisherigen Be-
rührungspunkte mit Rettungsgeräten schildern konnte, wurden 
zunächst die Einsatzgrundsätze bei technischen Hilfeleistun-
gen aufgefrischt. Anschließend ging es tiefer in die Grundlagen 
der patientengerechten Unfallrettung - von neuen Fahrzeug-
technologien bis hin zum richtigen Umgang mit Rettungsgerä-
ten. 
 

 
 

 

 
 

Nach einem guten Mittagessen ging es dann hinaus in die Pra-
xis, wo jeweils ein Auto in Dach-, Seiten- und Rad-Lage auf 
uns wartete. Dazu teilten wir uns in drei Gruppen auf, um an 
den Fahrzeugen effektiv arbeiten zu können. Im Laufe der 
Ausbildung wechselten die Gruppen die unterschiedlichen La-
gen durch und bearbeiteten die Pkw jeweils einen Schritt wei-
ter, bis der „Patient“ letztendlich befreit wurde. Selbst als es 
kurz vor Ende in Strömen zu regnen begann, blieben zwei 
Gruppen eisern und ließen sich nicht davon abhalten, die 
Dummys zu befreien. 
 

Ein großer Dank geht an die drei Ausbilder der Firma Weber 
Rescue Systems für die wirklich hervorragend gestaltete Aus-
bildung. 
 

 
 

5. Lichterfahrt der Feuerwehr 
 

Wie im letzten Stadtboten angekündigt, stehen die Vorberei-
tungen für unsere 5. Lichterfahrt auf Hochtouren! 
 

Datum: 6. Dezember 
 

Start: 17:00 Uhr am Gerätehaus der Feuerwehr Auma-Weidatal 
 

Versorgung: auf dem Markt in Auma 
 

Die bunt geschmückten Feuerwehrfahrzeuge fahren wieder 
durch viele Teile unserer Gemeinde und machen auf halber 
Strecke eine Ehrenrunde über den Markt. So können auch die 
Kleinsten die leuchtenden Fahrzeuge bestaunen. Das High-
light: der Nikolaus fährt mit und freut sich darauf, viele strah-
lende Kinderaugen zu sehen. Kommt vorbei, schaut euch die 
Lichterfahrt an und genießt die vorweihnachtliche Stimmung in 
unserer Gemeinde. Helfer sind herzlich willkommen - sowohl 
Vereinsmitglieder als auch alle, die unterstützen möchten. 
 

Beauftragte für Öffentlichkeitsarbeit: 
C. Köhler, FFw Auma-Weidatal 
 

Fotos: Feuerwehr Auma-Weidatal 
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Kulturnachrichten 
 

 

Veranstaltungen in der 

Stadt Auma-Weidatal 
 

Die Veröffentlichung der Veranstaltungen 
erfolgt immer unter Vorbehalt. 

 
 

Datum/Uhrzeit 
 

Veranstaltung 
 

 

08.11. 
09:00 Uhr 

 

Arbeitseinsatz mit Winterfestmachung 
der Feldscheune 
Heimatverein „Weidaperle 
Göhren - Döhlen“ e.V. 
 

 

09.11. 
14:00 Uhr 

 

Festgottesdienst zur Kirchweih 
Kirche Wenigenauma 
Kirchgemeinde Wenigenauma 
 

 

11.11. 
16:30 Uhr 

 

Martinstag 
Kirche Wöhlsdorf  
Kirchgemeinde Wöhlsdorf 
 

 

12.11. 
09:00 Uhr bis 
14:00 Uhr 

 

Markttag 
Marktplatz Auma 
Stadt Auma-Weidatal 
 

 

14.11. 
17:30 Uhr 

 

Martinsumzug  
Liebfrauenkirche Auma 
Kirchgemeinde Auma 
 

 

15.11. 
16:00 Uhr 

 

Bildervortrag  
Kirche Krölpa  
Kirchgemeinde Krölpa 
 

 

16.11. 
14:00 Uhr bis 
17:00 Uhr 

 

Heimatstube geöffnet 
Sonderausstellung „100 Jahre Ambi“ 
Kultur- und Heimatverein Auma e.V. 
 

 

22.11. 
16:00 Uhr 

 

Ewigkeitssonntag 
Kirche Wenigenauma  
Kirchgemeinde Wenigenauma 
 

 

23.11. 
09:00 Uhr 

 

Ewigkeitssonntag 
Kirche Krölpa  
Kirchgemeinde Krölpa 
 

 

23.11. 
10:30 Uhr 

 

Ewigkeitssonntag 
Liebfrauenkirche Auma 
Kirchgemeinde Auma 
 

 

23.11. 
17:00 Uhr 

 

Ewigkeitssonntag 
Kirche Braunsdorf  
Kirchgemeinde Braunsdorf 
 

 

26.11. 
09:00 Uhr bis 
14:00 Uhr 

 

Markttag 
Marktplatz Auma 
Stadt Auma-Weidatal 
 

 

28.11. 
17:00 bis 
20:00 Uhr 
 

 

Eröffnung Zweite Aumaer Vorweihnacht 
Schulpark 
 

 

29.11. 
19:00 Uhr 

 

Veranstaltung 
zur 121-jährigen Gründung 
des Rauchclub „Qualm“ 2025 
Dorfgemeinschaftshaus Göhren 
Heimatverein "Weidaperle 
Göhren - Döhlen" e.V. 
 

 

30.11. 
10:00 Uhr 

 

Zentralgottesdienst zum 1. Advent 
Liebfrauenkirche Auma 
Kirchgemeinde Auma 
 

 

30.11. 
16:30 Uhr 

 

Adventsmusik 
Kirche Wöhlsdorf 
Kirchgemeinde Wöhlsdorf 
 

 

 

05.12. 
17:00 Uhr 

 

Bischof Nikolaus 
Liebfrauenkirche Auma 
Kirchgemeinde Auma 
 

 

06.12. 
10:00 Uhr 

 

Krümelkirche 
Pfarrhaus Auma 
Kirchgemeinde Auma 
 

06.12. 
17:00 Uhr 

Lichterfahrt der Feuerwehren 
Beginn Feuerwehr Auma, Am Seeweg 
Feuerwehrverein Auma-Weidatal 
OT Auma e.V. 
 

 

07.12. 
14:00 bis 
19:00 Uhr 

 

Weihnachtsbäckerei 
Auma 
Bäckerei Röder 
 

 

07.12. 
09:00 Uhr 

 

Gottesdienst zum 2. Advent 
Kirche Zickra 
Kirchgemeinde Zickra 
 

 

09.12. 
17:00 Uhr 

 

Adventsfeier 
Dorfteich Wenigenauma 
 

 

10.12. 
09:00 bis 
14:00 Uhr 

 

Markttag 
Marktplatz Auma 
Stadt Auma-Weidatal 
 

 

13.12. 
17:00 Uhr 

 

musikalische Adventsmusik 
Pfarrhaus Auma 
Kirchgemeinde Auma 
 

 

21.12. 
15:00 Uhr 

 

Adventsmarkt, Festscheune Döhlen 
Heimatverein "Weidaperle 
Göhren-Döhlen" e.V. 
 

 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Denken Sie daran Ihre 

Weihnachtsanzeigen und 

Neujahrsgrüße aufzugeben. 
 

Anzeigenschluss 

für die Dezember-Ausgabe 

ist am Freitag, 21.11.2025 
 

Tel. 036622/79056  druckerei@schwolow.eu 
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Sonstige Mitteilungen 
 

 

Kinder- und Jugendhäuser „Future“ 
 

Ein riesiges Dankeschön an den Förderverein der 
Grundschule!  

 

Am 13. Oktober durften sich unsere Bewohner in unseren Kin-
der- und Jugendhäusern „Future“ in Auma über eine wunder-
bare Überraschung freuen - köstliche Muffins und frische Bröt-
chen, liebevoll 
gebacken und 
mitgebracht vom 
Förderverein der 
Grundschule 
Auma. Ein herzli-
ches Dankeschön 
für euer Enga-
gement und die 
leckere Unter-
stützung - ihr habt uns allen den Tag versüßt! 
 

Im Reich der Feen & Fabelwesen 
 

Am 6. Oktober begaben sich die Bewohner der Wohngruppe 4 
unserer Kinder- und Jugendhäuser „Future" auf den zauberhaf-
ten Weg ins Reich der Feen und Fabelwesen. Da in unserer 
Welt das Wetter leider mit unseren eigentlichen Plänen nicht 
mitspielte, musste schnell eine Alternative her und es ging kur-
zerhand in die Feengrotten nach Saalfeld. Dort schlüpften wir, 
in unsere Mäntel gehüllt, durch das große Tor, hinein in eine 
Welt aus Wasser, Stein, Licht und Dunkelheit, Magie und Zau-
berei. Auch außerhalb der Grotte gab es allerlei zu bestaunen. 
So trafen wir die Fee Rosalie, erhielten Infos über Zauber-
pflanzen im Feengarten und lernten einiges über die örtlichen 
Mineralien und deren Entstehung. Im Grottenimbiss gab es ei-
ne kleine Stärkung und ein Lob dafür, wie anständig wir uns 
verhalten. 
 

    
 

 

Weltkindertag auf der Osterburg in Weida 
 

Anlässlich des Weltkindertages erklommen die Kinder und Be-
treuer der Wohngruppe 4 der Kinder- und Jugendhäuser „Fu-
ture" aus Auma den Berg der Osterburg zu Weida. Oben an-
gekommen bot sich ein buntes Treiben mit allerlei Angeboten 
für Groß und Klein. Der un-
schlagbare Favorit der gan-
zen Veranstaltung war, mit 
Abstand, die Hahnenkampf-
arena. Hier durfte sich nach 
Lust und Laune ein fairer 
Kampf mit seinem Gegner 
geliefert werden, ohne dass 
dabei jemand zu Schaden 
kommt. Die Ausdauer der 
Bewohner war unendlich. 
Auch auf dem Bubbleballfeld 
konnte sich ausgetobt und in 
3er Teams gegeneinander 
angetreten werden. Auf ei-
ner Holzbank, welche von 
der AWO Kita Ameisenburg bereitgestellt wurde, verewigten 
wir unseren Besuch. 
 

 
 

Text/Foto: L. Müller 

 
 

 

Jubiläumsanzeigen 
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Steinmetz Stefan Rau • Adolph-Herbst-Str. 11 • Triebes
Tel. 0160-94544237 • www.steinmetz-stefan-rau.de

NATURSTEIN
für Haus, Hof und Garten

Grabmale:
Gestaltung, Fertigung und Nachschriften

Die Trauerandacht und Beisetzung findet im engsten
Familienkreis statt.

In stiller Trauer
.

Deine Ehefrau Margit
Dein Sohn Olaf mit Katrin

Nach einem langen schweren Leidensweg schlief mein
lieber Mann und Vater

Auma-Weidatal, im September 2025

im Familienkreis ganz friedlich ein.

* 17.10.1946         † 29.09.2025

Klaus Darohn

Leise kam das Leid zu dir,
trat an deine Seite.
Leise nahm es deine Hand,
ist mit dir geschritten.
Ließ dich niemals wieder los,
du hast viel gelitten.
Leise ging die Wanderung
über Tal und Hügel,
und uns war´s,
als wüchsen deiner Seele Flügel.




